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A. Problem 

Zwischen der EG und den europäischen Nichtregierungsorga- 
nisationen hat sich eine breite und fruchtbare Zusammenar- 
beit bei der Durchführung von Entwicklungsvorhaben in der 
Dritten Welt entwickelt. Es fehlt jedoch an Mitteln, um diese 
Zusammenarbeit im wünschenswerten Maß auszuweiten. 


B. Lösung 

Die entwicklungspolitische Zusammenarbeit der EG mit den 
europäischen Nichtregierungsorganisationen wird ausdrück- 
lich begrüßt und die Bundesregierung ersucht, sich in der EG 
für eine Erhöhung der Zuwendungen an die Nichtregierungs- 
organisationen einzusetzen. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

keine 
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Beschlußempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Von der anliegenden EG-Vorlage wird Kenntnis genommen. 

2. Der Deutsche Bundestag begrüßt die Unterstützung der entwicklungspoliti- 
schen Arbeit der Nichtregierungsorganisationen durch die EG, und zwar vor 
allem, weil 

— hierdurch Entwicklungsprojekte vorwiegend in den Bereichen der inte- 
grierten ländlichen Entwicklung, der Bildung und Ausbildung sowie des 
Gesundheitswesens gefördert werden und damit ein Beitrag zur Grundbe- 
dürfnisbefriedigung in vielen Entwicklungsländern geleistet wird, 

— die Nichtregierungsorganisationen mit ihren wirksamen, basisnahen 
Kleinprojekten besonders beweglich arbeiten können und sich dadurch be- 
reits in vielen Krisensituationen bewährt haben, besonders in den ärmsten 
Ländern (LLDC), 

— die Nichtregierungsorganisationen ein Vielfaches der ihnen zugewendeten 
Mittel zusätzlich aus anderen Quellen für die Entwicklungszusammenar- 
beit mobilisieren. 

3. Der Deutsche Bundestag ersucht die Bundesregierung, sich in der EG für eine 
Erhöhung der Zuwendungen an die Nichtregierungsorganisationen einzuset- 
zen. 


Bonn, den 30. September 1981 

Der Ausschuß für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

Dr. Holtz Dr. Osswald Repnik Dr. Rumpf 

Vorsitzender Berichterstatter 


2 



Deutscher Bundestag — 9. Wahlperiode 


Drucksache 9/931 


Bericht der Kommission an den Rat über die Beziehungen zu den in der Entwickiung 
tätigen Nichtregierungsorganisationen (NRO), insbesondere auf dem Gebiet der Mitfinanzierung 
von Vorhaben (Haushalt 1980) 


Begründung 


1. Auf seiner Tagung vom 28. November 1977 bil- 
ligte der Ministerrat (Entwicklung) das Verfah- 
ren betreffend die Verwendung der für die Mitfi- 
nanzierung von NRO-Vorhaben bereitgestellten 
Mittel.^) 

Dieses Verfahren sieht vor, daß die Kommission 
dem Rat alljährlich einen Bericht über die Ver- 
wendung der im Vorjahr zugewiesenen Mittel 
unterbreitet 

Im Rahmen dieses Verfahrens legt die Kommis- 
sion diese Mitteilung über die Verwendung der 
Mittel in Höhe von 14 Millionen ERE vor, die bei 
Artikel 945 des Haushaltsplans der Gemein- 
schaft für 1980 eingesetzt waren. 2 ) 


2. Obgleich die Beziehungen zu den NRO haupt- 
sächlich die gemeinsame Finanzierung von Vor- 
haben in Entwicklungsländern betreffen, werden 
auch andere wichtige Bereiche der Zusammenar- 
beit mit den NRO behandelt, insbesondere die 
Nahrungsmittel- und Soforthilfe, die entwick- 
lungspolitische Öffentlichkeitsarbeit in der Ge- 
meinschaft und die Koordinierung der NRO un- 
tereinander. 


Siehe Ratsdokument R/207/78 (GCD) vom 26. Januar 
1978. 

Der Betrag erhöht sich auf 14 352 9 4 ERE, wenn man 
den aus 1979 übertragenen, nicht verwendeten Rest aus 
Artikel 945 hinzurechnet. 


Zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundeskanzleramtes — 14 — 680 70 — E — En 54/81 — vom 
25. Juni 1981 
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Bericht über die Beziehungen zu den in der Entwickiung tätigen Nichtregierungsorganisationen 
(NRO), insbesondere auf dem Gebiet der Mitfinanzierung von Vorhaben (Haushait 1980) 


I. Einleitung 

Seit 1976 haben die Europäischen Gemeinschaften 
europäischen Nichtregierungsorganisationen bei 
der Finanzierung von Kleinstvorhaben in Entwick- 
lungsländern und bei ihrer entwicklungspolitischen 
Öffentlichkeitsarbeit in Europa über Probleme der 
dritten Welt Hilfe und Unterstützung geleistet Diese 
Zusammenarbeit ist in jeder Beziehung gerechtfer- 
tigt, zunächst schon durch die effiziente und flexible 
Art und Weise, in der die NRO die Entwicklung der 
bedürftigsten Bevölkerungsgruppen in Entwick- 
lungsländern unterstützen, und ferner auch die da- 
mit zum Ausdruck gebrachte Solidarität des „inoffi- 
ziellen“ Europa mit den Mangel und Ungerechtig- 
keit erleidenden Menschen. 

Das Jahr 1980 war das fünfte Jahr einer kontinuierli- 
chen Zusammenarbeit zwischen der Gemeinschaft 
und den NRO und sollte somit ein Jahr zum Rück- 
schauhalten und Evaluieren ebenso wie zum Han- 
deln werden. 

Es ist daher zweckmäßig, den ersten Teil dieses Be- 
richts allgemeinen Bemerkungen zu den Erfahrun- 
gen dieses Zeitraums zu widmen. Umfassendere In- 
formationen über die Tätigkeiten der früheren 
Jahre sind den entsprechenden Jahresberichten zu 
entnehmen. ^). 


II. Rückschau 1976 bis 1980 

Wenn Regierungsorganisationen und Nichtregie- 
rungsorganisationen beschließen, zusammenzuar- 
beiten, so sind die wesentlichen Grundlagen für eine 
positive Zusammenarbeit das gegenseitige Ver- 
ständnis und Vertrauen, wobei jede Seite den Stand- 
punkt der anderen anerkennt und es vermeidet, ihr 
einseitig Bedingungen aufzuerlegen. Daß beide, die 
Kommission und die NRO, diese grundlegende For- 
derung akzeptiert haben, war der Schlüssel zum Er- 
folg des Mitfinanzierungssystems. Von Anfang an 
fand ein Dialog über alle Angelegenheiten von ge- 
meinsamem Interesse statt, bei dem die Kommis- 
sion die kollektive Pluralität und Autonomie der 
NRO anerkannte, während diese ihre öffentliche 
Verantwortung akzeptieren. 

1. Mitfinanzierung von Vorhaben in Entwicklungs- 
ländern 

In der Reaktion der NRO auf die für Kleinstvorha- 
ben in Entwicklungsländern zur Verfügung gestell- 


1976 Dokument KOM (77) 83 endg. 

1977 Dokument KOM (78-) 75 endg. 

1978 Dokument KOM (79) 112 endg. 

1979 Dokument KOM (80) 98 endg. 


ten Mittel ist natürlich der beste Beweis für diesen 
positiven Geist der Zusammenarbeit zu finden. Je- 
des Jahr haben die Hilfeersuchen die verfügbaren 
Mittel weit überschritten, was zur Folge hatte, daß 
nicht nur die für ein Haushaltsjahr bereitgestellten 
Mittel jeweils voll in Anspruch genommen wurden, 
sondern auch eine beträchtliche Zahl von Vorhaben 
auf die nachfolgenden Jahre übertragen werden muß- 
te. Beispielsweise konnten 1976 schließlich nur 76 
von den eingereichten 121 Vorhaben aus den in dem 
betreffenden Jahr zur Verfügung stehenden Haus- 
haltsmitteln in Höhe von 2,5 Millionen ERE mitfi- 
nanziert werden, 1978 gestattete der beträchtlich er- 
höhte Betrag von 12 Millionen ERE nur die Mitfi- 
nanzierung von 176 von insgesamt 200 Vorhaben, 
während 1980 sogar nur 181 von insgesamt 350 Vor- 
haben genehmigt werden konnten (wobei 112 Vorha- 
ben im Wert von 10,8 Millionen ERE übertragen wer- 
den mußten) und damit diesbezüglich ein Höhe- 
punkt erreicht wurde. Parallel dazu hat sich der 
durchschnittliche Beitrag der Gemeinschaft von 
31 000 ERE je Vorhaben im Jahre 1976 auf 81 095 
ERE im Jahre 1980 (ohne die Beiträge zu Globalzu- 
schüssen) beträchtlich erhöht, worin sowohl die Be- 
reitschaft der NRO, größere Vorhaben als früher zu 
übernehmen, als leider auch die Inflation, insbeson- 
dere in den Entwicklungsländern, zum Ausdruck 
kommt. 

So waren am Ende dieses ersten Fünfjahreszeit- 
raums insgesamt 693 Vorhaben mit 124 NRO mitfi- 
nanziert worden, wobei die Gemeinschaft einen Bei- 
trag von 43,5 Millionen ERE zu einer gemeinsamen 
Gesamtinvestition von 125 Millionen ERE geleistet 
hatte, was einem Multiplikationseffekt von 288 v. H. 
entspricht. Diese letztgenannte hohe Zahl ist ein 
sprechender Beweis für die Fähigkeit der NRO, pri- 
vate Spenden anzuziehen, und muß als beträchtli- 
ches Vertrauensvotum des Mannes auf der Straße in 
ihre Arbeit und Integrität gesehen werden. 

Das finanzielle Interesse der NRO am Zugang zu öf- 
fentlichen Mitteln liegt auf der Hand, doch mußten 
sie dabei gleichzeitig die Verantwortung für die 
Überwachung der ihnen anvertrauten Mittel und 
den entsprechenden Verwendungsnachweis über- 
nehmen. Einen „modus vivendi“ zu finden, der ihre 
Unabhängigkeit unangetastet ließ und dennoch 
gleichzeitig den Erfordernissen eines Verwendungs- 
nachweises für Öffentliche Mittel gerecht wurde, war 
eine besonders wichtige Aufgabe in den ersten Jah- 
ren. 

Ganz allgemein ist die Kommission mit dem Funk- 
tionieren dieses Programms sehr zufrieden. Eine 
große Zahl armer Gemeinwesen konnte unterstützt 
werden und die Multiplikatorwirkung der Arbeit ist 
sehr groß. Die NRO haben ihre Flexibilität und Effi- 
zienz bei Vorhaben „an der Basis“ und die Schnellig- 
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keit, mit der sie bei wirtschaftlichen oder politischen 
Veränderungen reagieren und ihre Arbeitsmetho- 
den entsprechend anpassen können, bewiesen. 

2. Die NRO 

Die große Zahl von NRO — Ende 1980 waren es 
124 — , die sich an Mitfinanzierungsmaßnahmen be- 
teiligt haben, bestätigt die Offenheit des Systems. 
Viele davon sind regelmäßige Partner, die jedes Jahr 
mit neuen Vorhaben wiederkommen, doch werden 
gleichzeitig auch ständig neue Kontakte hergestellt. 
Insgesamt schätzt die Kommission die Zusammen- 
arbeit mit den NRO und ist dankbar für das Ver- 
ständnis, das sie für die unvermeidlichen admini- 
strativen Verfahren und Erfordernisse bewiesen ha- 
ben. Sie möchte betonen, daß sie in ihren Partnern 
nicht nur eine echte Bereitschaft zur Entwicklungs- 
hilfe sucht, sondern auch eine eigenständige euro- 
päische Identität. 

Jede NRO hat ihren eigenen Arbeitsstil; einige ha- 
ben sich mit einer vollständigen Struktur von Ver- 
tretern an Ort und Stelle und Koordinatoren ausge- 
rüstet, andere stehen in unmittelbarer Verbindung 
zu den örtlichen Gemeinwesen und Organisatio- 
nen. 

Hier handelt es sich oft um die Gemeinwesen, die 
keine Stimme haben und in höchstem Maße hilflos 
sind, bei denen es am wenigsten wahrscheinlich ist, 
daß sie ihre Bedürfnisse kundtun und eine offizielle 
Antwort erlangen können. 

In diesen Fällen hat die NRO die Aufgabe, als Kata- 
lysator zu wirken, um den Menschen zu helfen, sich 
aus einem Zustand der Armut und Unterdrückung 
zu befreien. Dies ist von den Regierungen vieler Ent- 
wicklungsländer anerkannt worden, und so haben 
sie die NRO mit der Durchführung vieler Kleinvor- 
haben betraut. Die Komplementarität zwischen „of- 
fiziellen“ und „unoffiziellen“ Hilfeprogrammen liegt 
auf der Hand und ist einer der Gründe dafür, die 
NRO weiterhin zu unterstützen. 

3. Die Vorhaben 

In den letzten fünf Jahren hat die Kommission eine 
große Zahl ganz verschiedenartiger Maßnahmen ge- 
fördert. Eine erste Analyse zeigt, daß der Schwer- 
punkt bei den Bereichen integrierte ländliche Ent- 
wicklung (31 V. H.) und Bildung und Ausbildung 
(31 V. H.) liegt, gefolgt vom Gesundheitswesen 
(17 V. H.). Innerhalb dieser ganz willkürlichen Ein- 
teilung liegt aber eine breite Skala verschiedener 
Vorgehens weisen und Konzepte. 

Die Priorität wird denjenigen Vorhaben gegeben, 
die die Selbstentwicklung armer ländlicher Gemein- 
wesen in den am wenigsten entwickelten Ländern 
unterstützen. Besondere Bedeutung wird dabei der 
vollen Mitwirkung des Örtlichen Gemeinwesens in 
allen Phasen des Vorhabens, von der Konzeption bis 
zur etwaigen Durchführung, beigemessen. 

4. Empfängerländer 

Die Kommission stellt mit Befriedigung fest, daß 
68 V. H. der für Mitfinanzierungsvorhaben bereitge- 


stellten Mittel für Vorhaben in Ländern mit einem 
Pro-Kopf-BSP von weniger als 500 $ verwendet wor- 
den sind. Grundsätzlich können Vorhaben in allen 
Entwicklungsländern mitfinanziert werden, ob sie 
mit der Gemeinschaft assoziiert sind oder nicht. In 
der Praxis war eine fast gleichmäßige Verteilung 
zwischen AKP-Staaten und Nicht- AKP-Staaten zu 
verzeichnen. 

Es sei daran erinnert, daß die NRO die Initiative er- 
greifen, indem sie der Kommission Vorhaben vorle- 
gen; die Liste der Empfängerländer spiegelt die tra- 
ditionellen und historischen Bindungen zwischen 
Europa und der Dritten Welt weitgehend wider. Dies 
bedeutet, daß Afrika 52 v. H. der zugewiesenen Ge- 
samtmittel erhalten hat, während der Anteil Asiens 
25 V. H. und der Lateinamerikas 23 v. H. betrug. 

Unter den Empfängerländern steht an erster Stelle 
Indien mit 68 Vorhaben, zu denen die Gemeinschaft 
einen Beitrag von 3,94 Millionen ERE geleistet hat, 
danach folgen Senegal und Obervolta mit 2,29 Millio- 
nen ERE bzw. 1,92 Millionen ERE. 

5. Entwicklungspolitische Öffentlichkeitsarbeit 

In der Zusammenarbeit zwischen der Gemeinschaft 
und den NRO haben letztere von Anfang an die Be- 
deutung ihrer Funktion als Meinungsbilder in Eu- 
ropa über Probleme der Dritten Welt hervorgeho- 
ben. Die Kommission erkennt diese Funktion an 
und glaubt, daß der öffentlichen Meinung die Inter- 
dependenz zwischen der Wirtschaft unserer Länder 
und derjenigen der Entwicklungsländer klarge- 
macht werden muß. 

Es wurde daher ein Dialog mit den NRO eingeleitet, 
der 1978 dazu führte, daß die ersten beiden Vorha- 
ben auf dem Gebiet der entwicklungspolitischen Öf- 
fentlichkeitsarbeit mitfinanziert wurden. Dabei han- 
delte es sich um eine Ausstellung von Informations- 
material, das die NRO aus allen Mitgliedstaaten zu- 
sammengetragen hatten, und ferner eine Konferenz 
über die Neuverhandlungen über das Abkommen 
von Lome. Im Jahre 1979 wurden 17 Vorhaben mitfi- 
nanziert, meist über Themen der industriellen und 
landwirtschaftlichen Zusammenarbeit zwischen Eu- 
ropa und der Dritten Welt. Weitere 14 Vorhaben wur- 
den 1980 unterstützt. 

Die Erfahrung in diesem Arbeitsbereich zeigt die 
Notwendigkeit, von den herkömmlichen Gruppen 
der in der Entwicklungshilfe tätigen NRO weg zu 
den spezifischen Interessengruppen zu gehen. Zu 
diesem Zweck wurden Kontakte mit der Gewerk- 
schaftsbewegung, landwirtschaftlichen Verbänden, 
Jugendgruppen, Verbrauchervereinigungen und 
Frauenorganisationen hergestellt. Dies ist ein not- 
wendiger Schritt, da Programme zur Aufklärung 
und Unterrichtung der Öffentlichkeit, die von Orga- 
nisationen zugunsten ihrer eigenen Mitglieder ein- 
geleitet und durchgeführt werden, größere Glaub- 
würdigkeit und daher größere Erfolgschancen ha- 
ben. Es ist ermutigend, festzustellen, daß Gruppen, 
die normalerweise nicht mit Entwicklungsproble- 
men befaßt sind, sich in zunehmendem Maße der 
Notwendigkeit bewußt werden, die Dritte Welt als 
weitere Dimension in ihre Arbeit einzuschließen. 
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6. Koordinierung der NRO untereinander 

Bis jetzt haben über 300 europäische NRO sich im 
Rahmen des Mitfinanzierungsprogramms an die 
Kommission gewandt Während die Kommission 
mit den NRO in allen die jeweiligen Vorhaben be- 
treffenden Fragen enge Verbindungen unterhält, 
sah sie sich andererseits im Hinblick auf die große 
Zahl potentieller Partner veranlaßt, diese zu einer 
engeren Zusammenarbeit auf europäischer Ebene 
zu ermutigen. Jedes Jahr fand daher eine General- 
versammlung der NRO-Vertreter in Brüssel statt, 
mit dem Ziel, den Dialog zwischen der Kommission 
und den NRO zu erleichtern und ein Forum für Kon- 
takte zwischen NRO aus verschiedenen Mitglied- 
staaten zu errichten. Diese Versammlungen haben 
wiederum einen Verbindungsausschuß gewählt, der 
sich regelmäßig mit den Kommissionsdienststellen 
trifft. 

Im Jahre 1980 hat sich der gesamte Charakter dieser 
beiden Gremien grundlegend geändert. Zum ersten 
Mal wurden in jedem Mitgliedstaat nationale NRO- 
Versammlungen von den NRO veranstaltet und De- 
legierte sowohl für die Generalversammlung in 
Brüssel als auch für den Verbindungsausschuß de- 
mokratisch gewählt. Dies stärkte natürlich die Auto- 
rität und den Status der beiden Gremien und er- 
höhte ihr Interesse und ihre Anziehungskraft für 
alle NRO. 

Interessant ist die Feststellung, und die Gemein- 
schaft kann stolz darauf sein, daß sie eine Katalysa- 
torrolle gespielt hat, indem sie die NRO auf nationa- 
ler wie auf europäischer Ebene zusammengebracht 
hat. Dies wiederum führt zu größerer Zusammenar- 
beit und engerer Verbindung zwischen ihnen, die 
nur zum Nutzen ihrer Partner in den Entwicklungs- 
ländern sein und zur Unterrichtung der Öffentlich- 
keit in Europa über Probleme der Dritten Welt bei- 
tragen können. 

7. Lernprozeß 

Diese ersten fünf Jahre können als Lernprozeß so- 
wohl für die NRO als auch für die Gemeinschaft an- 
gesehen werden. Ein kontinuierliches Programm 
zur Erörterung der erworbenen Erfahrungen hat 
dazu geführt, daß eine von der KEG und den NRO 
gemeinsam durchzuführende Testevaluierung über 
die Kleinstvorhabensysteme des EEF i) und der 
NRO vorgeschlagen wurde. Die Ergebnisse dieser 
vorläufigen Analyse werden sehr wichtig sein und 
dürften zu einem besseren Verständnis für die 
Schwierigkeiten der Vorhaben und möglichen Ver- 
besserungen in der Durchführung und Konzeption 
führen. 


III. Mitfinanzierung von NRO-Vorhaben in 
Entwicklungsländern 

1. Mitfinanzierungsmaßnahmen aus Mitteln des 
Haushalts 1980 

Statistischer Überblick 

Der Beginn des Jahres 1980 war durch die Nichtan- 
nahme des Haushalts der Gemeinschaft seitens des 

Europäischer Entwicklungsfonds 


Europäischen Parlaments gekennzeichnet. Um ihre 
Tätigkeit fortsetzen zu können, mußte die Kommis- 
sion sich darauf beschränken, zunächst nur die nach 
dem Haushalt von 1979 berechneten vorläufigen 
Zwölftel in Anspruch zu nehmen, bis im Juli der end- 
gültige Haushalt angenommen war. Dieses Ereignis, 
das die Arbeit der Kommission erheblich behindert 
hat, traf zusammen mit einer erheblichen Erhöhung 
der Zahl der Anträge, denn es wurden 367 Vorhaben 
eingereicht (das sind 52 v. H. mehr als 1979), die von 
der Gemeinschaft insgesamt 33,7 Millionen ERE 
(236 V. H. der verfügbaren Haushaltsmittel) erfor- 
dert hätten. 

Mit den zur Verfügung stehenden 14 Millionen ERE 
konnten von der Kommission 181 Vorhaben, die von 
69 NRO eingereicht worden waren (von denen sich 
23 zum ersten Mal an die Kommission gewandt hat- 
ten) mitfinanziert werden. (Diese Zahlen schließen 
einen Betrag von 689 781 ERE ein, den die Gemein- 
schaft 17 NRO in Form von „Globalzuschüssen“ ge- 
währt hatte.) 

Außerdem wurden 119 Vorhaben, die insgesamt ei- 
nen Betrag von 10,8 Millionen ERE erfordert hätten, 
mangels ausreichender Mittel für das Haushaltsjahr 
1981 'zurückgestellt. Die restlichen 67 Vorhaben 
(9 Millionen ERE) wurden für eine Mitfinanzierung 
nicht berücksichtigt oder von der betreffenden NRO 
während der Prüfung zurückgezogen. 

Die Zahlungen für die 1980 genehmigten Vorhaben 
belaufen sich auf 4,6 Millionen ERE. Die Zahlung 
des bei diesen Vorhaben noch ausstehenden Rest- 
betrags von 9,4 Millionen ERE wird 1981 und 1982 
normal fortgesetzt. Die Gesamtsumme der 1980 ge- 
leisteten Zahlungen einschließlich derjenigen für 
Mittelbindungen der früheren Jahre beläuft sich auf 
10,3 Millionen ERE. 

Eine detaillierte Analyse der Vorhaben, die aus Mit- 
teln des Haushalts 1980 mitfinanziert wurden, ist in 
den diesem Bericht beigefügten Tabellen I bis IV zu 
finden. Zu diesen Tabellen ist folgendes zu bemer- 
ken: 

Umfang der Vorhaben 

Im Jahre 1980 betrug der Durchschnittsbetrag (ohne 
Globalzuschüsse) der Gemeinschaft 81 095 ERE je 
Vorhaben. Wenn auch bis zu 3ü0 000 ERE im Einzel- 
fall gewährt werden können, so ist doch festzustel- 
len, daß der Beitrag der Gemeinschaft nur in 7,4 v. H. 
der Fälle über 200 000 ERE hinausgegangen ist In 
35,6 V. H. der Fälle lag er dagegen unter 50 000 ERE. 
Außerdem hat die Gemeinschaft im Rahmen der 
Globalzuschüsse 17 Kleinstvorhaben (das sind 5 
mehr als 1979) mitfinanziert, bei denen der Beitrag 
der Gemeinschaft weniger als 10 000 ERE betrug. Im 
Jahre 1980 kamen 22 NRO (gegenüber 16 im Jahre 
1979) für einen Globalzuschuß nach diesem 1979 ein- 
geführten vereinfachten Verfahren in Frage. 

Der Beitrag der Gemeinschaft zu diesen Kleinstvor- 
haben betrug insgesamt 689 781 ERE, das ergibt ei- 
nen Durchschnittsbeitrag von 40 575 ERE je NRO. 

Die Verschiedenartigkeit der 1980 mitfinanzierten 
Vorhaben beweist erneut die Fähigkeit der NRO, auf 
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die Bedürfnisse der einheimischen Bevölkerung po- 
sitiv zu reagieren und sich ihren Initiativen anzu- 
passen. Die Art der Vorhaben reicht von der Liefe- 
rung von Kleingerät bis zu integrierten Entwick- 
lungsmaßnahmen, vor allem im ländlichen Bereich, 
die nicht nur Produktion, sondern auch Ausbildung, 
soziale Infrastruktur und Ausrüstung umfassen. 

Ländliche Entwicklung, Bildung und Ausbildung 
sind Bereiche, die in der detaillierten Analyse in An- 
hang II dieses Berichts häufig wiederkehren, es ist 
aber auch festzustellen, daß anderen Bereichen 
ebenfalls ein bedeutender Platz eingeräumt wurde; 
zu nennen unter anderem sozialer Aufstieg, Gesund- 
heit, Ausbildung, Ausrüstung für das Gesundheits- 
wesen usw. 

Wie im Vorjahr sind Sonnenenergie, Windenergie 
oder Biogas in vielen Vorhaben mit Erfolg verwen- 
det worden. Diese alternativen Energiequellen bie- 
ten große Möglichkeiten in den Entwicklungslän- 
dern, wo die Voraussetzungen hinsichtlich der Ver- 
fügbarkeit besonders günstig sind (direkte Sonnen- 
einstrahlung, Wind, Biomasse usw.) und die Ent- 
wicklung dieser Länder fördern, indem sie es ihnen 
ermöglichen, mittel- und langfristig den höchstmög- 
lichen Grad an Selbstversorgung im Energiebereich 
zu erreichen. 

Begünstigte Bevölkerungsgruppen und Länder 

Im Jahre 1980 sind Vorhaben in 66 Ländern, davon 
in sechs zum ersten Mal, mitfinanziert worden. 108 
Vorhaben mit einem Betrag von insgesamt 6 Millio- 
nen ERE sind für 35 AKP-Länder bestimmt, wäh- 
rend ein Betrag von 8 Millionen ERE zur Mitfinan- 
zierung von 125*) Vorhaben in 31 Nicht-AKP- Län- 
dern dienen wird. 

In der Aufgliederung nach Kontinenten ergibt sich, 
daß 52 V. H. der bereitgestellten Mittel auf Afrika, 
27 V. H. auf Mittel- und Lateinamerika und 16 v. H. 
auf Asien entfielen. 

Zahlreiche Anträge wurden bei der Kommission zu- 
gunsten von Simbabwe gestellt, und so wurden 
schließlich im Berichtsjahr 17 Vorhaben (1,4 Millio- 
nen ERE) mitfinanziert, um die Aufnahme und wirt- 
schaftliche und soziale Wiedereingliederung von 
mehreren zehntausend Menschen zu ermöglichen, 
die das Land hatten verlassen müssen, und um der 
neuen Regierung von Simbabwe bei der Planung 
und dem Aufbau einer integrierten Wirtschaft zu 
helfen, die der ganzen Bevölkerung zugute kommen 
kann. 

Multiplikatoreffekt der Beiträge der Gemeinschaft 

Abgesehen von einigen begründeten Ausnahmefäl- 
len, in denen der Beitrag der Gemeinschaft zu den 
Gesamtkosten des Vorhabens 75 v. H. betragen 
kann, bleibt dieser Beitrag grundsätzlich auf 50 v. H. 
beschränkt: Nur in 32 von 164 Fällen wurde diese 
Grenze überschritten. Ferner ist festzustellen, daß 

*) Einige NRO reichen Vorhaben ein, die sich auf mehrere 
Länder erstrecken; die genannten Zahlen entsprechen 
also nicht der Zahl der mitfinanzierten Vorhaben. 


der Beitrag der Gemeinschaft in 68 weiteren Fällen 
unter 50 v. H. liegt. 

Der Multiplikatoreffekt der von der Gemeinschaft 
bereitgestellten Mittel ist beträchtlich, denn die über 
die NRO investierte Summe in den im Jahre 1980 
mitfinanzierten 164 Vorhaben beträgt 37 Millionen 
ERE. Davon macht der Beitrag der Gemeinschaft 
nur 38 v. H. aus. 

Rolle der Behörden der begünstigten Länder 

Wie in den Vorjahren wird die Kommission den vor- 
liegenden Bericht den Vertretungen der begünstig- 
ten Länder in Brüssel sowie dem Sekretariat der 
AKP-Staaten zur Information zuleiten. 

Das Interesse, das die NRO-Maßnahmen bei vielen 
Regierungen erwecken, nimmt ständig zu. Dieses im 
übrigen häufig ausdrücklich bestätigte Interesse 
zeigt sich auch in der immer aktiveren Unterstüt- 
zung, die die Regierungen bei diesen Vorhaben lei- 
sten. 

Durchführung und Überwachung der aus Mitteln 
des Haushalts 1980 finanzierten Vorhaben 

Die Zahlung der Beiträge der Gemeinschaft zu den 
aus Mitteln des Haushalts 1980 mitfinanzierten Vor- 
haben verteilt sich auf ein oder mehrere Jahre und 
erfordert daher auch eine zeitliche Staffelung der 
Durchführung und Überwachung. Die NRO müssen 
grundsätzlich neun Monate nach Zahlung der ersten 
oder zweiten Tranche des Gemeinschaftsbeitrags ei- 
nen Zwischenbericht und neun Monate nach der 
letzten Zahlung einen Durchführungsbericht einrei- 
chen. Die ersten Berichte über die Vorhaben des 
Jahres 1980 dürften Anfang 1981 bei der Kommis- 
sion eingehen. Die Verfahren zur Überwachung die- 
ser Vorhaben können also 1981 eingeleitet werden. 


2. Verwaltung der in den Vorjahren begonnenen 
Mitfinanzierungsvorhaben 

Die Verwaltung (einschließlich Überwachung) der 
aus Mitteln des Haushalts 1979 (152 Vorhaben und 
12 Globalzuschüsse), des Haushalts 1978 (175 Vorha- 
ben), des Haushalts 1977 (113 Vorhaben) und des 
Haushalts 1976 (75 Vorhaben) mitfinanzierten Vor- 
haben wurde während des ganzen Jahres 1980 nor- 
mal fortgesetzt. 


3. Evaluierung und Überprüfung der allgemeinen 
Bedingungen 

Der Schlußbericht über die von der Kommission und 
den NRO gemeinsam vorgenommene vergleichende 
Evaluierung der NRO- und EEF-Kleinstvorhaben in 
vier westafrikanischen Ländern und (nur NRO-Vor- 
haben) in Bangladesch wird wahrscheinlich im er- 
sten Quartal 1981 veröffentlicht. Da sich der Bericht 
auf bestimmte geographische Gebiete beschränkt, 
kann er nur einen ersten Überblick über die NRO- 
Vorhaben geben. Er stellt jedoch eine Reihe von 
Punkten heraus, die von der Kommission und den 
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NRO sorgfältig behandelt werden sollen. Der Be- 
richt vermerkt zwar, daß die NRO-Vorhaben aus- 
nahmslos wie geplant ausgeführt wurden, weist je- 
doch darauf hin, daß es den NRO in einer Reihe von 
Fällen nicht gelang, ihre Möglichkeiten für eine Un- 
terstützung der örtlichen Gruppen bei der Verbesse- 
rung ihrer Selbsthilfekapazität voll auszuschöpfen. 
Ferner wird in dem Bericht betont, daß sich die NRO 
untereinander um eine größere Kohärenz und bes- 
sere Koordinierung bemühen müssen, vor allem 
wenn sie verschiedene Vorhaben in der gleichen Re- 
gion unterstützen. 

Die allgemeinen Bedingungen für die Mitfinanzie- 
rung, wie sie in den Leitlinien usw. für diesen Be- 
reich festgelegt wurden, stützen sich auf die „Verfah- 
ren für die Verwendung der Gemeinschaftsmittel 
für Mitfinanzierungen mit den NRO“, die im Novem- 
ber 1977 genehmigt wurden. Nach Ansicht der Kom- 
mission ist es nur natürlich, daß diese „allgemeinen 
Bedingungen“ nach den ersten fünf Jahren einer 
Mitfinanzierung überprüft werden, um festzustellen, 
ob sie nicht geändert werden müssen, damit sie auch 
die Entwicklung seit 1976 berücksichtigen. Es sei 
darauf hingewiesen, daß die Grundfaktoren des 
Schemas — finanzielle Beteiligung der NRO, Auto- 
nomie der NRO usw. — nicht angetastet werden sol- 
len, daß sich die Prüfung dagegen auf die Verfahren 
konzentrieren wird, die gewährleisten sollen, daß die 
größtmögliche Effizienz und Lebensfähigkeit der 
Vorhaben erreicht wird. In diese Überprüfung be- 
zieht die Kommission auch eine Reihe von Input- 
Faktoren einschließlich des im vorstehenden Absatz 
beschriebenen Evaluierungsberichtes ein. Ferner 
berücksichtigt sie die Erfahrungen ihrer eigenen 
Dienststellen und die in den regelmäßigen Konsulta- 
tionen gegebenen Kommentare der zuständigen Be- 
amten in den Verwaltungen der Mitgliedstaaten so- 
wie die Bemerkungen, die die NRO entweder kollek- 
tiv über den NRO- Verbindungsausschuß oder ein- 
zeln vorgetragen haben. 


IV. Mitfinanzierung von Vorhaben im Bereich 
der entwicklungspolitischen Öffentlich- 
keitsarbeit 1980 

1980 wurden für diese Zwecke ebensoviel Mittel an- 
gesetzt wie 1979, obgleich die Kommission wesentli- 
che Mittelerhöhungen angefordert hatte. Dies be- 
deutet, daß nur 14 Vorhaben in Höhe von 253 914 
ERE mitfinanziert werden konnten. Die Kommis- 
sion bestätigt ihre Zusage, die entwicklungspoliti- 
sche Öffentlichkeitsarbeit der NRO zu unterstützen, 
und erkennt an, daß dieser Bereich in ihren Bezie- 
hungen zu den NRO künftig immer wichtiger wer- 
den wird. 

Eine Liste der 1980 mitfinanzierten Vorhaben wird 
als Tabelle V beigefügt Ihr ist zu entnehmen, daß ei- 
nes der Hauptthemen wie in den Vorjahren die Be- 
ziehungen zwischen Europa und der Dritten Welt 
waren, mit besonderer Berücksichtigung des Ab- 
kommens von Lome und der Aspekte der industriel- 
len und landwirtschaftlichen Zusammenarbeit. 
Viele brauchbare beantragte Vorhaben konnten we- 


gen mangelnder Mittel nicht genehmigt werden und 
mußten daher auf 1981 übertragen werden. Es muß 
darauf hingewiesen werden, daß wieder ebensoviel 
Vorhaben, wie 1980 mitfinanziert wurden, auf 1981 
übertragen wurden. 

Die Kommission unterstützt die derzeit über den 
NRO-Verbindungsausschuß geführte Diskussion 
über die künftige Ausrichtung der entwicklungspoli- 
tischen Öffentlichkeitsarbeit. Es hat sich ganz deut- 
lich gezeigt, daß die Zusammenarbeit vertieft und 
die Mittel der einzelnen NRO zusammengelegt wer- 
den müssen, um eine Überschneidung und Ver- 
schwendung zu vermeiden. Daraus folgt, daß ein eu- 
ropäisches Netz der Gruppen geschaffen werden 
muß, die über gleiche Themen oder mit gleichen 
Zielgruppen arbeiten. Die Kommission stellt ferner 
mit Befriedigung fest, daß sich unter den aktiveren 
NRO stets mehr die Tendenz abzeichnet, in unseren 
Gemeinwesen an der Basis zusammenzuarbeiten. 


V. Sonstige Tätigkeiten der NRO 

1. Soforthilfe 

1980 wurden mit den NRO 33 Abkommen über So- 
forthilfemaßnahmen in den AKP-Staaten wie in den 
nichtassoziierten Ländern im Betrag von insgesamt 
10 Millionen ERE geschlossen. Bei diesen Hilfen 
ging es in der Regel um die Lieferung von Arznei- 
mitteln, Lebensmitteln, Bekleidung, Unterkünften, 
Baumaterialien usw. an Katastrophenopfer (Bevöl- 
kerung in Kambodscha, Erdbebenopfer von El As- 
nam, . . ,). 

2. Nahrungsmittelhilfe 

Im Rahmen des Nahrungsmittelhilfeprogramms der 
Gemeinschaft für 1980 erhielten die NRO 25 000 Ton- 
nen Magermilchpulver und 1 000 Tonnen Butteroil 
zugewiesen. Diese Hilfe wurde durch die europäi- 
sche NRO, hauptsächlich Organisationen der christ- 
lichen Kirchen, in verschiedene Entwicklungsländer 
versandt. Ferner beteiligten sich einige europäische 
NRO aktiv an den Nahrungsmittelsoforthilfen der 
Europäischen Gemeinschaften zugunsten der durch 
Trockenzeiten heimgesuchten afrikanischen Län- 
der und an Vertriebene (Djibouti, Äthiopien, Kenia, 
Somalia, Sudan und Uganda). In diesem Rahmen 
wurden folgende Mengen über die NRO verteilt: 
1 000 Tonnen Zucker, 1 250 Tonnen Butteroil und 
5 450 Tonnen Magermilchpulver. 


VI. Aussichten für 1981 


1. Schätzung des künftigen Bedarfs an Haushalts- 
mitteln 

Da sich gezeigt hat, daß die den NRO 1980 bereitge- 
stellten Mittel nicht für die Großzahl der vorgeleg- 
ten Vorhaben ausreichten, muß dringend darum er- 
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sucht werden, daß künftig mehr Mittel verfügbar ge- 
macht werden. Mangels Finanzierungsmitteln mu- 
ßten nämlich viele Vorhaben aufgeschoben oder zu- 
rückgestellt werden, wodurch die potentiellen Emp- 
fänger direkt betroffen und die Erfolgschancen des 
Vorhabens in Frage gestellt wurden. Daher sollte in 
den künftigen Haushaltsplänen für eine wesentliche 
Erhöhung der Mittel gesorgt werden. 

2. Beitritt Griechenlands zu den Europäischen 
Gemeinschaften 

Seit dem 1. Januar 1981 sind auch die griechischen 
NRO berechtigt, sich an der gemeinsamen Finanzie- 
rung zu beteiligen. Die Kommission hat die erforder- 
lichen Schritte zur Unterrichtung der griechischen 
Behörden unternommen und erwartet die ersten 
entsprechenden Anfragen. 

3. Internationales Jahr der Behinderten 

Die Kommission wird den 1981 vorgelegten Vorha- 
ben, die zur Verbesserung der Lage der Behinderten 
beitragen sollen, besondere Aufmerksamkeit wid- 
men. 1980 wurden schon sechs derartige Vorhaben 
mit insgesamt 470 893 ERE mitfinanziert. 

4. 1981 bis 1990 Internationales Jahrzehnt „Trink- 
wasserversorgung und Hygiene“ 

Schon in den Vorjahren wurden viele Vorhaben in 
diesem Bereich mitfinanziert Die Kommission wird 
auch in Zunkunft alle Anträge, die darauf abzielen, 
Bevölkerungsgruppen in Entwicklungsländern zu 
sauberem Wasser und hygienischeren Lebensbedin- 
gungen zu verhelfen, mit größter Sorgfalt prüfen. 

5. Konferenz der Vereinten Nationen über die ärm- 
sten Entwicklungsländer (im September 1981) 

Es wird damit gerechnet, daß die NRO starkes Inter- 
esse an dieser Konferenz haben und sich um eine 
Koordinierung bemühen werden, um ihrem Stand- 
punkt Gehör zu verschaffen. Die Kommission wird 
dies in ihren Diskussion mit dem Verbindungsaus- 
schuß verfolgen. 


VIL Koordinierung der NRO untereinander 

Die 6. Jahresversammlung der NRO fand im März 
1980 statt; an ihr nahmen Delegationen und Beob- 


achter aus allen Mitgliedstaaten teil. Hauptdiskus- 
sionsthema waren die wichtigsten Aspekte der Zu- 
sammenarbeit zwischen der Gemeinschaft und den 
NRO und die Zukunftsaussichten. Ein Bericht über 
dieses Treffen ging an alle Einrichtungen der Ge- 
meinschaft und alle interessierten NRO. 

Ferner wurden Wahlen zur Besetzung der vier Sitze 
im Verbindungsausschuß durch Bewerber aus der 
Versammlung abgehalten und die Mitglieder aus 
den neun Mitgliedstaaten bestätigt. Seitdem hat der 
Verbindungsausschuß insgesamt sechsmal getagt; 
auch die ad-hoc-Fachgruppen Entwicklungspoliti- 
sche Öffentlichkeitsarbeit, Nahrungsmittel- und So- 
forthilfen und Allgemeine Bedingungen haben Sit- 
zungen abgehalten. Im Laufe dieses Jahres hat der 
Verbindungsausschuß die Rechtsstellung einer In- 
ternationalen Vereinigung ohne Erwerbszweck 
nach belgischem Recht erhalten. 

Im Juni 1980 veranstaltete der Verbindungsauschuß 
ein Hearing mit dem Entwicklungsausschuß des Eu- 
ropäischen Parlaments. In den weitgespannten Dis- 
kussionen wurden alle Aspekte der Beziehungen 
zwischen der Gemeinschaft und den NRO berührt. 
Beide Seiten zeigten sich befriedigt mit dem Ergeb- 
nis der Sitzung; es wurde vereinbart, diese Art von 
Treffen in den nächsten Jahren fortzusetzen. 

Vertreter der NRO beteiligten sich ferner an der 
vom Europäischen Parlament veranstalteten De- 
batte über den „Hunger in der Welt“. 


VIII. Schlußfolgerungen 

Die Zusammenarbeit der Gemeinschaft mit den 
NRO ist heute, nach fünfjähriger Laufzeit, ein inte- 
grierter Teil ihrer allgemeinen Entwicklungspolitik. 
Sie hat die Verwirklichung zahlreicher wertvoller 
Vorhaben zugunsten der ärmsten Bevölkerungs- 
schichten in den Entwicklungsländern ermöglicht, 
was ein Zeichen der Solidarität der Völker Europas 
mit denen der Dritten Welt darstellt 

Die Kommission blickt daher mit Vertrauen auf die 
weitere Zusammenarbeit mit dem NRO. Sie ist mit 
den Arbeitsbeziehungen, die sie mit einzelnen NRO 
gehabt hat, sehr zufrieden und beobachtet mit gro- 
ßem Wohlwollen die Anstrengungen der NRO, auf 
europäischer Ebene durch die Jahresversammlung 
und den Verbindungsausschuß zu einer Vereinigung 
zu kommen. 
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Tabelle I 


Aufschlüsselung der 1980 kofinanzierten NRO-Vorhaben nach Mitgliedstaaten 



Genehmigte Vorhaben 

Anzahl der 
NRO 

Anzahl der 
Vorhaben 

Davon 

Global- 

zuschüsse 

Zuschuß der EG 
in ERE 

Belgien 

16 

36 

3 

2 690 410 

Dänemark 

3 

3 

- 

210 493 

Bundesrepublik Deutschland 

8 

24 

1 

2 314 970 

Frankreich 

16 

34 

4 

2 507 153 

Irland 

3 

21 , 

3 

561 731 

Italien 

7 

14 

- 

1 505 429 

Luxemburg 

1 

1 

- 

101 508 

Niederlande 

3 

14 

3 

1 599 245 

Vereinigtes Königreich 

12 

34 

3 

2 498 479 

Öffentlichkeitsarbeit Entwicklung 

13 

14 

- 

253 914 


82 

195 

17 

14 243 332 

Verbindungsausschuß 

“ ! 

- 

- 

65 201 

Vortrag auf 1981 


- 

- 

44 441 

Insgesamt . . . 




14 352 974 


') Es handelt sich um Haushaltslinien mit getrennten Verpflichtungs- und Zahlungsermächtigungen, die im folgenden Haus- 
haltsjahr f ortbestehen. 


11 



Drucksache 9/931 


Deutscher Bundestag — 9. Wahlperiode 


Tabelle II A 


Übersicht über die 1980 mitfinanzierten NRO-Vorhaben 


Aktenzeichen 

des 

Vorhabens 

Kurze Beschreibung des Vorhabens 

Gesamtkosten 
des Vorhabens 
in ERE 

Zuschuß der 
EG in ERE 
und in v. H. der 
Gesamtkosten 

ONG/3/80/B 
BROEDERLIJK DEREN 

Bau von zwei Staudämmen im Gebiet Bandiagara. 

Mali 

24 028 

12 014 

50 V. H. 

ONG/5/80/IT 
ASSOCIAZIONE ITA- 
LIANA SOCI COS- 
TRUTTORI IBO 
(C.I.D.A.E.C.A.) 

Errichtung und Ausstattung einer Genossenschaft, 
Ausrüstung einer Krankenbehandlungsstelle und 
Förderung der Frau, für die Gemeinschaftsentwick- 
lung und den sozial-ökonomischen Aufstieg in 
Angochagua. 

Ecuador 

203 033 

87 304 

43 V. H. 

ONG/6/80/F 

TERRE DES HOMMES- 
FRANCE 

Multisektorales Vorhaben ,,Nomadep“ im Gebiet 
von Awash, Zone Kassem-Kabana: Ausrüstung für 
die Viehzucht, Bau einer Krankenbehandlungsstelle 
und Kauf von Transportmitteln. 

Äthiopien 

226 271 

95 034 

42 V. H. 

ONG/8/80/B 

OXFAM-BELGIQUE 

Ausbau einer Klinik für behinderte Flüchtlinge in 
Port Sudan. 

Sudan 

238 800 

119 400 

50 V. H. 

ONG/9/80/IT 
MOVIMENTO SVI- 
LUPPO E PACE (M.S.P.) 

Trinkwasserversorgung für das Krankenhaus in 
Bank-Bafang, Departement Haut-Nkam. 

Kamerun 

126 446 

63 223 

50 V. H. 

ONG/12/80/F 

CENTRE D’ECHANGES 
ET PROMOTION DES 
ARTISANS EN ZONES 

A EQUIPER 
(C.E.P.A.Z.E.) 

Errichtung von Schibutterbetrieben in Daban. 

Mali 

125 160 

62 580 

50 V. H. 

ONG/13/80/B 

SOS FAIM 

Bau von Sozialwohnungen in den Elendsvierteln von 
Broocklyn in Port-au-Prince. 

Haiti 

315 874 

97 921 

31 V. H. 

ONG/14/80/D 

ADVENT-WOHL- 

FAHRTSWERK 

Bau von Lagerhallen und Kauf eines Generators für 
ein Krankenhaus in Mokolo. 

Kamerun 

40 908 

20 454 

50 V. H. 

ONG/15/80/D 

ADVENT-WOHL- 

FAHRTSWERK 

Stromversorgung für das Krankenhaus in Andapa. 

Madagaskar 

40 788 

20 394 

50 V. H. 

ONG/16/80/D 

LATEINAMERIKA- 

ZENTRUM 

Ausrüstung einer Schneidergenossenschaft in Sao 
Vicente, Staat Minas Garais. 

Brasilien 

20 013 

12 808 

64 V. H. 

ONG/18/80/F*) 
ASSOCIATION FRAN- 
CAISE DES VOLON- 
TAIRES DU PROGRES 
(A.F.V.P.) 

Integrierte Entwicklung von 17 Dörfern im Gebiet 
Belabo. 

Errichtung eines Lagerschuppens und von Holz- 
bearbeitungsbetrieben in Belabo. 

Kamerun 

399 276 

135 754 

34 V. H. 


*) Von 1979 auf 1980 übertragene Vorhaben. 
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noch Tabelle II A 


Aktenzeichen 

des 

Vorhabens 

Kurze Beschreibung des Vorhabens 

Gesamtkosten 
des Vorhabens 
inERE 

Zuschuß der 
EG in EHE 
und in v. H. der 
Gesamtkosten 

ONG/19/80/B*) 

CENTRE D’AIDE AU 
DEVELOPPEMENT 
DANS LA LIBERTE 

ET LE PROGRES 
(DELIPRO) 

Bau und Ausrüstung eines Alphabetisierungszen- 
trums in Tansobtinga. 

Obervolta 

167 332 

83 666 

50 V. H. 

ONG/20/80/F*) 
ASSOCIATION FRAN- 
CAISE DES VOLON- 
TAIRES DU PROGRES 
(A.F.V.P.) 

Ansiedlung von 55 jungen Pionieren auf Neusied- 
lungsland in Galim. 

Kamerun 

241 843 

67 716 

28 V. H. 

ONG/21/80/F*) 

CENTRE INTERNATIO- 
NAL LE ROCHETON 

Entwicklungsausbildungs- und -bildungsprogramm 
im ländlichen Milieu mit 3 Vorhaben in Peycouhk, 
Lehar und Bamba. 

Senegal 

74 245 

36 380 

49 V. H. 

ONG/22/80/F*) 
OPERATION 2000 

Ausrüstung von Wasserstellen und landwirtschaft- 
liche Beratung in den Landsgemeinden von Gandiaye, 
Dya und Ndiebel. 

Senegal 

67 464 

33 732 

50 V. H. 

ONG/23/80/F*) 
ALIMENTATION ET 
DEVELOPPEMENT DE 
L’ENFANT (A.D.E.) 

Errichtung und Ausrüstung einer Krankenbehand- 
lungsstelle und eines Ernährungsberatungszentrums 
sowie Bildung einer örtlichen Einsatzgruppe im Ge- 
biet Jongley. 

Sudan 

285 489 

102 776 

36 V. H. 

ONG/24/80/F*) 

COMITE CATHOLIQUE 
CONTRE LA FAIM ET 
POUR LE 

DEVELOPPEMENT 

(C.C.F.D.) 

Bau und Ausrüstung einer Ziegelei in Rosso. 

(siehe Vorhaben ONG/71/78/F) 

Mauretanien 

228 965 

98 455 

43 V. H. 

ONG/25/80/F*) 

COMITE CATHOLIQUE 
CONTRE LA FAIM ET 
POUR LE 

DEVELOPPEMENT 

(C.C.F.D.) 

Kleinere Anlagen zur Wasserversorgung der Herden ' 
in der Unterpräfektur Oudalan (Gorom-Gorom). : 
Anlage mehrerer Brunnen und Tränkstellen. 

Obervolta 

217 549 

84 844 

49 V. H. 

ONG/27/80/F*) 

UNION DES AMIS 

ET COMPAGNONS 
D’EMMAÜS 

Integrierte ländliche Entwicklung im Bezirk Aley, 
südöstlich von Beirut. 

Libanon 

175 520 

100 046 

57 V, H. 

ONG/28/80/B*) 

THE INSTITUTE OF 
CULTURAL AFFAIRS 
(I.C.A.) 

Menschliche und sozial-ökonomische Entwicklung 
im Dorf Kapini, Zentralprovinz. 

Sambia 

138 902 

58 339 

42 V. H. 

ONG/29/80/D*) 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Errichtung eines landwirtschaftlichen und hand- 
werklichen Bildungs- und Rehabilitationszentrums 
in Gatangi, Bezirk Machakos. 

Kenia 

135 634 

67 817 

50 V. H. 


*) Von 1979 auf 1980 übertragene Vorhaben. 
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ONG/30/80/B 

COMIDE 

Ausrüstung eines Ausbiidungszentrums zur mensch- 
lichen, wirtschaftlichen und sozialen Förderung ver- 
lassener Jugendlicher in Belo Horizonte. 

Brasilien 

41 840 

20 920 

50 V, H. 

ONG/32/80/D*) 

AKTION 

PATENSCHAFT 

Bau einer Landwirtschaftsschuie in Fiiadefia im 
Norden von Asungiön. 

Paraguary 

463 869 

120 606 

26 V. H. 

ONG/33/80/D*) 

ZENTRALSTELLE 

FÜR ENTWICKLUNGS- 
HILFE 

Ausrüstung der Werkstätten einer technischen Schule 
in Campo Gallo, Staat Santiago del Estero. 

Argentinien 

295 130 

59 026 

20 V, H. 

ONG/36/80/F*) 

UNION DES AMIS 

ET COMPAGNONS 
D’EMMAÜS 

Bau einer Berufsschule im nordöstlichen Stadtgebiet 
von Beirut. 

Libanon 

196 820 

98 410 

50 V, H, 

ONG/37/80/F*) 

CENTRE INTERNA- 
TIONAL DE DEVE- 
LOPPEMENT ET DE 
RECHERCHE 
(C.I.D.R.) 

Landwirtschaftliches und genossenschaftliches Ent- 
wicklungsprogramm im Bezirk Say, Kanton Torodi. 

Niger 

166 284 

83 142 

50 V. H. 

ONG/38/80/F*) 
ASSOCIATION 
FRANCAISE DES 
VOLONTAIRES DU 
PROGRES (A.F.V.P.) 

Bau und Ausrüstung eines Handwcrleszentrums in 
Damien, Vorort von Port-au-Prince. 

Starthilfe für Werkstätten im Gebiet von Saint- 
Raphael. 

Haiti 

194 778 

1 

97 389 

50 V. H. 

ONG/40/80/F*) 

TERRE DES HOMMES- 
FRANCE 

Bau von Wohnungen, eines Kindergartens und einer 
Wasserleitung für die Kebeiien in Addis Abeba und 
Debre Zeit. 

Äthiopien 

38 353 

18 793 

49 u. H. 

ONG/41/80/B 

COMIDE 

Technische Ausrüstung für Sektionen der Cite des 
Jeunes in Lubumbashi. 

Zaire 

243 320 

97 328 

40 V. H. 

ONG/43/80/B*) 

COOPIBO 

Errichtung eines Sägewerks im Kreis Kazumba, 
Provinz West-Kasai. 

Zaire 

192 747 

94 446 

49 V. H. 

ONG/44/80/B*) 

CENTRE D’AIDE AU 
DEVELOPPEMENT 
DANS LA LIBERTE 

ET LE PROGRES 
(DELIPRO) 

Ausrüstung und Einsetzung einer motorisierten 
ärztlichen Einheit im Süden des Landes. 

Somalia 

133 619 

64 137 

48 u. H, 

ONG/45/80/B*) 
BROEDERLIJK DELEN 

Integrierte ländliche Entwicklung im Bezirk Musoma 
(Gebiet Mara). Bau von Ställen, Bewässerung und 
Ausbildung von Bauern. 

Tansania 

198 624 

97 326 

49 V. H. 


*) Von 1979 auf 1980 übertragene Vorhaben. 
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ONG/46/80/B *) 
OXFAM-BELGIQUE 

Einsetzung von motorisierten ärztlichen Einheiten 
im Nordwestgebiet. 

Nicaragua 

198 670 

99 335 

50 V. H. 

ONG/47/80/L*) 
BRIDDERLICH DEREN 

Bau und Ausrüstung eines Zentrums für Landwirt- 
schafts- und Viehzuchtausbildung in Narunyu. 

Tansania 

298 553 

101 508 

34 V. H. 

ONG/49/80/D 

ZENTRALSTELLE 

FÜR ENTWICKLUNGS- 
HILFE 

Ausrüstung einer technischen Schule in San Fernando. 

Philippinen 

614 541 

301 125 

49 V. H. 

ONG/50/80/D 

ZENTRALSTELLE 

FÜR ENTWICKLUNGS- 
HILFE 

Ausrüstung und Neuorganisation der Werkstätten 
einer technischen Schule in Alexandria. 

Ägypten 

387 160 

193 580 

50 V. H. 

ONG/51/80/r 

ASSOCIATION 

JEUNESSE 

D’ACTION POUR LA 
COOPERATION & LA 
SOLID ARITE 
(A.J.A.C.S.) 

Bau eines Staudamms in Tougmetenga, Unterprä- 
fektur Koupela. 

Obervolta 

70 514 

52 180 

74 V. H. 

ONG/53/80/IT*) 
MOVIMENTO SVI- 
LUPPO E PACE 
(M.S.P.) 

Boden- und Wasserschutz und Beratung der Land- 
bevölkerung im Einzugsgebiet von Santa Cruz und 
den angrenzenden Tälern. Insel Santiago, (siehe Vor- 
haben ONG/91/76/IT, 177/78/3/IT, 54/80/IT) 

Kap Verde 

378 037 

283 528 

75 V. H. 

ONG/54/80/IT*) 
MOVIMENTO SVI- 
LUPPO E PACE 
(M.S.P.) 

Boden- und Wasserschutz und Beratung der Land- 
bevölkerung im Einzugsgebiet von Ribeira und den 
angrenzenden Tälern. Insel Santiago, (siehe Vorhaben 
ONG/9 1/76/IT, 177/78/3/IT, 53/80/IT) 

Kap Verde 

378 037 

283 528 

75 V. H. 

ONG/57/80/B 

COMIDE 

Ausrüstung eines Sozialheims in Musoshi-Sodimiza, 
Provinz Shaba. 

Zaire 

27 054 

13 527 

50 V. H. 

ONG/58/80/IT 

TERRA NUOVA 

Wirtschaftliche und soziokulturelle Förderung der 
Einwohner des Stadtteils El Alto in La Paz; Beruf s- 
und Gesundheitsausbildung, Errichtung eines Kul- 
turzentrums und Aufstellung motorisierter Gesund- 
heitseinheiten. 

Bolivien 

488 557 

131 910 

27 V, H. 

ONG/59/80/IT 

TERRA NUOVA 

Wirtschaftliche und soziokulturelle Förderung der 
Einwohner der Vorstädte, von Guayaquil: Beruf s- 
und Gesundheitsausbildung und Aufstellung moto- 
risierter Gesundheitseinheiten. 

Ecuador 

176 430 

88 215 

50 V. H, 

ONG/60/80/IRL*) 

CONCERN 

Ausrüstung einer technischen Schule in Nangwa 
(Gebiet Arusha). 

Tansania 

13 4.5.6 

10 091 

75 V, H. 


*) Von 1979 auf 1980 übertragene Vorhaben. 


15 






Drucksache 9/931 


Deutscher Bundestag — 9. Wahlperiode 


noch Tabelle II A 


Aktenzeichen 

des 

Vorhabens 

Kurze Beschreibung des Vorhabens 

Gesamtkosten 
des Vorhabens 
in ERE 

Zuschuß der 
EG in ERE 
und in v. H. der 
Gesamtkosten 

ONG/61/80/NL*) 

ICCO 

Integrierte ländliche Entwicklung der indianischen 
Bevölkerung im Gebiet Salta: Landwirtschafts- und 
Gesundheitsausbildung, Lieferung von Subsistenz- 
mitteln und Schaffung von Handelseinheiten. 

(siehe Vorhaben ONG/171/78/NL) 

Argentinien 

1 431 886 

100 232 
7v.H. 

ONG/62/80/NL*) 

CEBEMO 

Stärkung des einheimischen Handwerks und der 
Kleinindustrie in Quatre Bornes und in 10 Dörfern 
der Insel. 

Insel Mauritius 

274 620 

68 655 

25 V. H. 

ONG/63/80/NL 

NOVIB 

Entwicklung einer einheimischen pharmazeutischen 
Industrie; Kauf einiger Grundstoffe für die Her- 
stellung, in Dacca. 

(siehe Vorhaben ONG/217/80/UK) 

Bangladesch 

1 128 413 

180 546 

16 V. H. 

ONG/65/80/F*) 

COMITE CATHOLIQUE 
CONTRE LA FAIM ET 
POUR LE 

DEVELOPPEMENT 

(C.C.F.D.) 

Letzte Phase eines Silobauprogramms; Siio in Tra 
Noc Can Tho. 

(siehe Vorhaben ONG/83/76/F, 84/77/F, 79/78/F) 

Vietnam 

350 035 

168 017 

48 V. H. 

ONG/66/80/IT 
MOVIMENTO SVI- 
LUPPO E PACE 
(M.S.P.) 

Ausrüstung eines Zentrums für behinderte Kinder 
in Tuuru, Bezirk Meru. 

Kenia 

227 770 

113 885 

50 V. H. 

ONG/67/80/B 
BROEDERLIJK DELEN 

Erschließung eines Kollektivviehzuchtgeländes für 
kleinere und mittlere Milcherzeuger in San Jose und 
Villa Rodriguez, Departement Flores. 

Uruguay 

200 894 

100 447 

50 V. H. 

ONG/71/80/B 

COMIDE 

Anlage eines Zentrums für landwirtschaftliche Aus- 
bildung in Montevideo. 

Uruguay 

100 606 

50 303 

50 V. H. 

ONG/72/80/B 

COMIDE 

Bau einer Brücke über den Fluß Kafubu in Kasungani. 

Zaire 

100 336 

50 168 

50 V. H. 

ONG/74/80/B 

AMIS DU PERE 

DAMIEN 

Bekämpfung der Lepra auf Anjouan und Moheli. 

Komoren 

178 037 

129 967 

73 V. H. 

ONG/75/80/B 

WITHUIS 

VOLONTARIAAT 

Gemeinschaftsentwicklung in den Bereichen Ge- 
sundheit, Ernährung und Landwirtschaft in der 
Provinz Ubol. 

Thailand 

132 292 

66 146 

50 V. H. 

ONG/77/80/IT 

MANI TESE 

Verbesserung des Gesundheitssystems auf der Insel 
Canhabaque. 

Guinea-Bissau 

66 229 

49 672 

75 V. H. 

ONG/78/80/F 

SECOURS 

CATHOLIQUE 

Ausrüstung für den Bau von Staubecken in Ouaga- 
dougou. 

Obervolta 

263 703 

100 207 

38 V. H. 


*) Von 1979 auf 1980 übertragene Vorhaben. 
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ONG/80/80/F 

UNION DES AMIS 

ET COMPAGNONS 
D’EMMAÜS 

Errichtung eines Betriebs zur Herstellung von Bau- 
material für eine Wohnungsbaugenossenschaft am 
Stadtrand von Mendoza. 

Argentinien 

146 446 

73 223 

50 V. H. 

ONG/81/80/UK 

ACTION IN DISTRESS 
(A.LD.) 

Integrierte Entwicklung — im Rahmen der Sarva 
Seva Farms — der Dörfer Sethur und Sirangattupatti, 
Bezirk Madurai, Staat Tamil Nadu. 

(siehe Vorhaben ONG/24/76/IT, 100/77/IT, 37/78/IT, 
108/78/3/IT, 117/79/F, 163/79/IT und 82/80/IT) 
Indien 

703 112 

175 778 

25 V. H. 

ONG/82/80/IT 
MOVIMENTO SVI- 
LUPPO E PACE 
(M.S.P.) 

Errichtung eines Demonstrationszentrums Sarva 
Seva Farms zur Verbesserung der landwirtschaft- 
lichen Erzeugung und Erleichterung der Ausbildung 
des Personals in Warda, Staat Maharashtra. 

(siehe Vorhaben ONG/24/76/IT, 100/77/IT, 37/78/IT, 
108/78/3/IT, 117/79/F, 163/79/IT, 81/80/UK) 

Indien 

96 180 

48 090 
50V.H. 

ONG/83/80/IT 

MANI TESE 

Kauf und Verteilung von Pflügen und Häufelhacken 
für den Bezirk Acholi. 

Uganda 

122 116 

67 164 

55 V. H, 

ONG/86/80/F 

COMITE FRANCAIS 
POUR LA CAMPAGNE 
MONDIALE CONTRE 

LA FAIM 
(C.F.C.M.C.F.) 

Programm zur Unterstützung der ländlichen Ent- 
wicklung in der Provinz Chumbivilcas; Ausbildung 
der Landwirte und Organisation der Vermarktung 
der Erzeugnisse. 

Peru 

104 865 

50 335 

48 V. H. 

ONG/87/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Mikroregionale Entwicklung: Viehzucht und Förde- 
rung einer Fleischproduktions- und Holzverkaufs- 
genossenschaft im Gebiet Valle Sagrado de Los Incas 
bei Cuzco. 

Peru 

255 329 

97 025 

38 V. H. 

ONG/88/80/UK 

WAR ON WANT 
(W.O.W.) 

Aufbau eines Gesundheitssystems im Gebiet Umtali. 

Simbabwe 

246 220 

113 261 

46 V. H. 

ONG/89/80/IRL 

TROCAIRE 

Beitrag zum allgemeinen Ausbildungsprogramm des 
,,Silveira House Training Centre“ Salisbury. 

Simbabwe 

102 755 

72 956 

71 V. H. 

ONG/90/80/IRL 

TROCAIRE 

Beitrag zu Kleinstvorhaben und zum landwirtschaft- 
lichen Ausbildungsprogramm für das gesamte Land. 

Simbabwe 

102 755 

72 956 

71 V. H. 

ONG/91/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Bau von Brunnen in verschiedenen Dörfern des Be- 
zirks Thana, Staat Maharashtra. 

Indien 

114 356 

54 891 

48 V. H. 

ONG/92/80/D 
KINDERDORF RIO 

Vergrößerung eines mit Berufsbildung befaßten 
Gemeinschaftszentrums in Nuova Friburgo, Staat 
Rio de Janeiro. 

Brasilien 

653 218 

297 214 

45,5 V. H. 
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ONG/93/80/UK*) 

THE INSTITUTE OF 
CULTURAL AFFAmS 
(LC.A.) 

Bau eines Gemeinschaftszentrums, einer Schule und 
von Wohnungen in Wobumlawn. 

Jamaika 

85 359 

37 558 

44 V, K 

ONG/94/80/IRL 

CONCERN 

Bau von Wohnungen in Singida. 

Tansania 

29 617 

22 213 

75 V. K 

ONG/95/80/IRL 

CONCERN 

Ausbildung in Ge flügelzuchtver fahren in 10 Dörfern 
des Gebiets Iringa. 

Tansania 

13 928 

10 446 

75 V. H. 

ONG/96/80/IRL 

CONCERN 

Gesundheitserziehungsprogramm in Kalapur Union, 
Srimangal Thana, Bezirk Sylhet. 

Bangladesch 

44 469 

33 352 

75 V. H. 

ONG/97/80/IRL 

CONCERN 

Gesundheitserziehungsprogramm in Boyra Union, 
Daulaptur Thana. 

Bangladesch 

33 728 

25 296 

75 V. H. 

ONG/98/80/IRL 

CONCERN 

Landwirtschaftliche Entwicklung in Gumanmardan 
Union, Halthazani Thana, Bezirk Chittagong. 

Bangladesch 

13 780 

10 335 

75 V, H. 

ONG/99/80/B 

S.O.S./P.G. 

Bau eines ländlichen und handwerklichen Bildungs- 
zentrums für Jugendliche in Kamonyi, Präfektur 
Gitarama. 

Ruanda 

34 661 

25 996 

75 V. H. 

ONG/100/80/IRL 

TROCAIRE 

Bildung von Genossenschaften für kleinbäuerliche 
Kaffepflanzer in der Provinz Colon und Code. 

Panama 

61 216 

15 304 

25 V. H. 

ONG/102/80/IRL 

TROCAIRE 

Beteiligung an einem Programm zur Förderung von 
Genossenschaften im Gebiet Managua. 

Nicaragua 

1 671 600 

16 716 
Iv.H. 

ONG/103/80/B 

CENTRE UNIVERSI- 
TAIRE DE COOPERA- 
TION AU DEVELOPPE- 
MENT(C.U.C.D.) 

Sensibilisierung der Landbevölkerung der Inseln im 
landwirtschaftlichen, wirtschaftlichen und poli- 
tisch-sozialen Bereich. 

Kap Verde 

95 008 

47 504 

50 V. H. 

ONG/104/80/B 

SOS FAIM 

Kauf von 3 Getreidemühlen für drei Dörfer des 
Gebiets Dodoma und Errichtung einer Ziegelei und 
von zwei Tischlereien im Gebiet Singida. 

Tansania 

29 617 

17 770 

60 V. H. 

ONG/105/80/B 

SOS FAIM 

Unterstützung einer Salzgewinnungsgenossenschaft 
im Dorf Matipwiri. 

Tansania 

57 485 

23 569 

41 V. K 

ONG/106/80/F 

CENTRE INTERNATIO- 
NAL DE DEVELOPPE- 
MENT ET DE 
RECHERCHE (C.I.D.R.) 

Ausbildung und Wiedereingliederung junger Delin- 
quenten im Umerziehungszentrum von Nianing. 

Senegal 

53 634 

26 817 

50 V. H. 


*) Von 1979 auf 1980 übertragene Vorhaben. 
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ONG/107/80/F 

CENTRE 

INTERNATIONAL DE 
DEVELOPPEMENT 

ET DE RECHERCHE 
(C.LD.R.) 

Einkommensverbesserung und Beratung der Fami- 
lien über eine bessere Verwaltung des Familien- 
budgets in etwa 10 Dörfern des Gebiets Man. 

Elfenbeinküste 

54 644 

27 322 

50 V. H. 

ONG/109/80/F 

CENTRE INTERNATIO- 
NAL DE DEVELOPPE- 
MENT ET DE 
RECHERCHE (C.LD.R.) 

Unterstüzung der Wanderarbeitnehmer der Land- 
siedlung Sydney- Girao. 

Brasilien 

53 970 

26 985 

50 V. K 

ONG/111/80/UK 

OXFAM 

Programm zur Mechanisierung der Landwirtschaft, 
Kauf eines Schleppers für einige Dörfer der Provinz 
Chimborazo. 

Ecuador 

33 086 

16 543 
50v.H. 

ONG/112/80/UK 

OXFAM 

Bereitstellung von Trinkwasser für kleinere Dörfer 
der Gebiete Chimaltenango und Solola. 

Guatemala 

56 872 

28 436 

50 V. H. 

ONG/113/80/UK 

OXFAM 

Beteiligung am nationalen Kampf gegen das 
Analphabetentum. 

Nicaragua 

143 344 

71 672 

50 V. H. 

ONG/116/80/NL 

NOVIB 

Dreijahresplan der Genossenschaftsbewegung für 
6. (Timbuktu) und 7. (Gao) Region zur Stärkung der 
Unabhängigkeit in der Nahrungsmittelversorgung 
der Bevölkerung durch Eigenproduktion und zur 
Wahrung des ökologischen Gleichgewichts. 

(siehe Vorhaben ONG/218/80/UK) 

Mali 

2 708 344 

297 902 

11 V. H. 

ONG/118/80/D 
ZENTRALSTELLE FÜR 
ENTWICKLUNGS- 
HILFE 

Bewässerung für die Landwirtschaft in Kunnamalai, | 
Seerapally und Melsathambur, Bezirk Salem. 

Indien 

23 646 

11823 

50v.H. 

ONG/1 19/80/IT 

CENTRO ORIENTA- 
MENTO EDUCATIVO 

Eindämmung der Landflucht durch Verbesserung 
der Anbauverfahren, des Gesundheitssystems und 
der Sozialbetreuung in Ndonko, Landgemeinde 
Mbalmayo. 

Kamerun 

148 398 

74 199 

50 V. K 

ONG/122/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Bewässerung für die Landwirtschaft in der Gemeinde 
Celadas, Kanton Guamote, Provinz Chimborazo. 

Ecuador 

434 523 

175 982 

40,5 V. K 

ONG/123/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Trinkwasserversorgung von Kabete, Division Kikuyu, 
Bezirk Kiambu. 

Kenia 

162 584 

40 646 

25 V. H. 

ONG/124/80/F 
ORGANISATION 
FRANCAISE POUR 

LA PREVENTION DE 

LA CECITE (O.F.P.C.) 

Aktion ,,Yeleen“. 

Ärztlich-gesundheitliche Hilfe, besonders bei Augen- 
krankheiten, Krankenpflege, Vorbeugung, Erziehung 
und Ausbüdung der Bevölkerung im Gebiet Bambara. 

Mali 

431 083 

99 149 

23 V. H. 
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ONG/129/80/F 

CIMADE 

Städtische und ländliche Beratung durch die Er- 
ziehungs- und Sozialzentren von Bikfaya, Jouar el 
Bouachek, Sin el Fil, Abey und Hosta. 

Libanon 

425 275 

204 132 
48v,H. 

ONG/130/80/F 
FEDERATION MON- 
DIALE DES VIELES 
JUMELEES — CITES 
UNIES 

Anlage von Brunnen (mit Solarpumpem ausgerüstet) 
für das Begießen in Schulgemüsegärten und Anlage 
von Gemüsegärten in Djibo, Bani und Sebba. 

Obervolta 

127 107 

87 704 

69 V. H. 

ONG/131/80/F 

COMITE CATHOLIQUE 
CONTRE LA FAIM ET 
POUR LE 

DEVELOPPEMENT 

(C.C.F.D.) 

Technische und handwerkliche Entwicklung. Institut 
zur Rehabilitation Hör- und Sprachgeschädigter in 
Ain-Aar. 

Libanon 

240 111 

86 440 

36 V. H. 

ONG/132/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Förderung der Bienenzucht in Nadhour. 

Tunesien 

114 798 

57 399 
SOv.H. 

ONG/134/80/IT 
ISTITUTO PER LA 
COOPERAZIONE UNI- 
VERSITARIA (I.C.U.) 

Errichtung eines ländlichen Gesundheitszentrums 
in Pacaran, Departement Lima, Provinz Yauyos. 

Peru 

124 078 

62 039 

50 V. H. 

ONG/135/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Bewässerung und Bodenverbesserung in mehreren 
Dörfern des Bezirks Sangli, Staat Maharashtra. 

Indien 

148 878 

74 439 

50 V. H. 

ONG/136/80/D 
GOSSNER MISSION 

Wiederaufbau eines Staudamms im Gwembetal, 
Südprovinz. 

Sambia 

61 006 

29 893 

49 V, H. 

ONG/138/80/B 

ASSOCIATION 

INTERNATIONALE 

DE DEVELOPPEMENT 
RURAL (A.I.D.R.) 

Methangaserzeugung aus organischen Abfällen in 
mehreren Ortschaften. 

Ruanda 

467 489 

289 843 

62 V. K 

ONG/139/80/B 

ASSOCIATION 

INTERNATIONALE 

DE DEVELOPPEMENT ; 
RURAL (A.I.D.R.) 

Methangaserzeugung aus organischen Abfällen in 
Cibitke, Kibumbu und Kiriri. 

Burundi 

264 792 

172 115 

65 V. H. 

ONG/140/80/F 

CENTRE 

INTERNATIONAL DE 
DEVELOPPEMENT 

ET DE RECHERCHE 
(C.LD.R.) 

Errichtung eines Druckereibetriebs in Bambey. 

Senegal 

46 281 

17 124 
37V.H. 

ONG/141/80/F 

CENTRE 

INTERNATIONAL DE 
DEVELOPPEMENT 

ET DE RECHERCHE 
(C.LD.R.) 

Entwicklung der Schweinezucht im Gebiet Man. 
(siehe Vorhaben ONG/12/79/F) 

Elfenbeinküste 

281 920 

138 141 

49 V. H. 
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ONG/142/80/F 

CENTRE 

INTERNATIONALE 

DE DEVELOPPEMENT 
ET DE RECHERCHE 
(C.I.D.R.) 

Unterstützung des Gemüsebaus (Versuchsgarten) in 
Grand Douda. 

Dschibuti 

68 198 

31 030 

45,5 u. H. 

ONG/143/80/NL 

ICCO 

Integrierte ländliche Entwicklung zugunsten der 
indianischen Bevölkerung im Gebiet Asungion. 

Paraguay 

1 323 913 

198 587 
15V.H, 

ONG/144/80/NL 

ICCO 

Beitrag zu einem technischen und beruflichen Aus- 
bildungsprogramm in Sao Paulo. 

Brasilien 

397 172 

99 293 

25 V. H. 

ONG/146/80/NL 

ICCO 

Trinkwasserversorgungsanlagen und sanitäre Ein- 
richtungen für die Mitglieder einer Genossenschaft 
in Cordoba. 

Argentinien 

230 914 

99 293 

42 V. H. 

ONG/147/80/UK 

WAR ON WANT 
(W.O.W.) 

Verbesserung der Verfahren und der wirtschaftlichen 
Grundlagen für die landwirtschaftliche Erzeugung 
im Gebiet Guidimaka. 

Mauretanien 

585 338 

245 842 
42V.H. 

ONG/148/80/UK 
INTERNATIONAL 
DEFENCE AND AID 
FUND FOR 

SOUTHERN AFRICA 

Rehabilitations- und Ausbildungsprogramm für ehe- 
malige politische Gefangene in Salisbury. 

Simbabwe 

204 360 

102 180 

50 V. H. 

ONG/149/80/B 

SOS FAIM 

Wiederansiedlung von Flüchtlingen und Ausrüstung 
von Handwerksbetrieben im Bezirk Makoni, Provinz 
Maniealand. 

Simbabwe 

162 019 

119 894 

74 V. H. 

ONG/150/80/B 

WITHUIS 

VOLONTARIAAT 

Bau von Verbindungsstraßen für acht Dörfer im 
im Staat Oaxaca zur Erleichterung des Transports 
der landwirtschaftlichen Erzeugung. 

Mexiko 

141 632 

70 816 

50 V. H. 

ONG/155/80/B 

FRERES DES HOMMES 

Entwicklung der Gemeinde Nyakizu: landwirtschaft- 
liches, tierärztliches, handwerkliches und ärztlich- 
soziales Programm und ständige Weiterbildung, 
(siehe Vorhaben ONG/47/79/B) 

Ruanda 

138 955 

83 373 

60 V. H. 

ONG/156/80/D 

TERRE DES HOMMES 
DEUTSCHLAND 

Integriertes Dorf ent Wicklungsprogramm für einen 
„Block“ von 10 Dörfern in Taluka Kholapur, Bezirk 
Kolaba, Staat Maharashtra. 

Indien 

24 981 

15 488 

62 V, H. 

ONG/157/80/UK 
VOLUNTARY SERVICE 
OVERSEAS 
(V.S.O.) 

Aufstellung einer motorisierten Einheit für die In- 
standhaltung der Ausrüstung der technischen Schu- 
len im Norden des Landes. 

Sudan 

130 863 

12 432 

9,5 V. H. 

ONG/158/80/NL 

CEBEMO 

Bau und Ausrüstung einer Genossenschaft für die 
Fischer von Eravipuran-Quilon, Staat Kerala. 

Indien 

161424 

72 641 

45 V. H. 
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ONG/159/80/B 

ASSOCIATION 

INTERNATIONALE 

DE DEVELOPPEMENT 
RURAL (A.LD.R.) 

Verringerung des Brennholzverbrauchs durch Er- 
zeugung von Methangas — organischer Dünger in 
den ländlichen Nachbarzonen von Ouagadougou, 
Kaya, Kongoussi und Goundy. 

Obervolta 

203 951 

144 805 

71 V. H. 

ONG/160/80/NL 

CEBEMO 

Bau und Ausrüstung eines Sozialausbildungszen- 
trums für junge Mädchen in Koidu. 

Sierra Leone 

133 807 

58 875 

44 V. H. 

ONG/162/80/NL 

CEBEMO 

Bau eines Heims für Kinderpflegeschülerinnen in 
Djakarta, Bezirk Penjaringan. 

Indonesien 

526 373 

194 758 

37 V. H. 

ONG/ 163/80/DK 
U-LANDSHJAELP FRA 
FOLKTIL FOLK 
(U.F.F.) 

Bau und Ausrüstung technischer Zentren in sechs 
Bezirken. 

Simbabwe 

195 668 

97 834 

50 V. H. 

ONG/165/80/DK 

DEN REJSENDE 
HOJSKOLE 

Errichtung kombinierter Werkstätten (Pumpen und 
Schmieden) im gesamten Land. 

Simbabwe 

187 090 

93 545 

50 V. H. 

ONG/170/80/B 

ILES DE PAIX 

Aufstellung von Solargeneratoren für eine klein- 
industrielle Entwicklung und für Bewässerungs- 
zwecke in der Sahel-Zone im Bezirk Bourem-Inali, 
Kreis Timbuk tu. 

Mali 

186 503 

54 086 

29 V. H. 

ONG/171/80/B 

WITHUIS 

VOLONTARIAAT 

Bau eines Heims für behinderte Kinder in Concep- 
ciön. 

Chile 

48 616 

24 308 

50 V. H. 

ONG/173/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Errichtung einer Getreidebank im Bezirk Upper 
River und McCarthy Island. 

(siehe Vorhaben ONG/7 2/7 8/IRL) 

Gambia 

161 122 

80 561 

50 V. H. 

ONG/174/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Bau eines Betriebs zur Herstellung angepaßter land- 
wirtschaftlicher Maschinen für Valle San Lorenzo 
und Las Lomas, Provinz Piura, für Bellavista, Pro- 
vinz Sullana, und für Souyu, Provinz Ayabaca, De- 
partement Piura. 

Peru 

136 148 

68 074 

50 V. H. 

ONG/175/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Bau und Ausrüstung eines Handwerkszentrums in 
Barr io de Toctiuco, Quito. 

Ecuador 

100 700 

50 350 

50 V. H. 

ONG/176/80/D 
DEUTSCHE WELT- 
HUNGERHILFE 
(D.W.H.H.) 

Bau einer technischen Schule zur Ausbildung von 
Landwirtschaftsmechanikern im Departement 
Chinandega. 

Nicaragua 

771 853 

293 304 

38 V. H. 

ONG/178/80/B 

WITHUIS 

VOLONTARIAAT 

Bau von Wohnungen in Kolowa. 

Pakistan 

281 222 

140 611 

50 V. H. 
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ONG/179/80/F 

CENTRE DE RELA- 
TIONS INTERNATIO- 
NALES ENTRE AGRI- 
CULTEURS POUR LE 
DEVELOPPEMENT 
(C.R.I.A.D.) 

Errichtung einer Getreidebank im Bezirk Ouarkoye. 

Obervolta 

13 610 

6 805 

50 V. H. 

ONG/183/80/UK 

THE SAVE THE 

CHILD REN FUND 
(S.C.F.) 

Verbesserung des Gesundheitssystems durch An- 
schaffung von Fahrzeugen und Ausrüstung. 

Uganda 

663 594 

112 811 
17V.H. 

ONG/184/80/UK 

OXFAM 

Erweiterung eines Trinkwasserversorgungssystems 
in Rikura, Präfektur Kibungo. 

Ruanda 

26 154 

13 077 

50 V. H. 

ONG/185/80/B 

FONDS POUR LA 
COOPERATION AU 
DEVELOPPEMENT 
(F.C.D.) 

Wiederansiedlung von Flüchtlingen im Gebiet 
Salisbury. 

Simbabwe 

208 759 

96 029 

46 V. H. 

ONG/ 187/80/IRL 
TROCAIRE 

Jugendbildungsprogramm: technische Ausbildung, 
Gewährung von Stipendien in Fort Victoria. 

Simbabwe 

142 813 

22 850 

16 V. H. 

ONG/188/80/UK 

OXFAM 

j 

Nutzbarmachung von Anbauflächen durch ein Be- 
wässerungssystem im Umkreis der Cuvette de 
Tegueye und im Umkreis der Mare de Namga. 

Niger 

32 200 

16 100 

50 V. H. 

ONG/189/80/IRL 

GORTA 

Anschaffung von Schleppern und Pflügen für den 
Bezirk Alebubu. 

Ghana 

14 590 

7 660 

52,5 V. H. 

ONG/191/80/IRL 

GORTA 

Landwirtschaftliche Ausbildung von Jugendlichen 
in Tambunan, Staat Sabah. 

Malaysia 

16 052 

8 347 

52 V. H. 

ONG/192/80/IRL 

GORTA 

Unterstützung der ländlichen Entwicklung in den 
Gebieten Moyamba, Kono, Bumpe und Kpawula. 

Sierra Leone 

30 642 

15 321 

50 V. H. 

ONG/193/80/IRL 

GORTA 

Ländliche Entwicklung in Pucara, Provinz Valle 
Grande. 

Bolivien 

65 132 

30 612 
47V.H. 

ONG/194/80/UK 
NATIONAL 
CHILDREN’S HOME 
(N.C.H.) 

Bau und Ausrüstung einer Schule für Behinderte in 
Kingston. 

Jamaika 

218 986 

109 493 

50 V. H. 

ONG/195/80/UK 
NATIONAL 
CHILDREN’S HOME 
(N.C.H.) 

Umbau eines Gebäudes zur Behandlung behinderter 
Kinder in Kingston. 

Jamaika 

34 734 

17 367 

50 V. H. 

ONG/196/80/UK 
CHRISTIAN AID 

Wirtschaftsausbüdung und Förderung von Genossen- 
schaften, Rechts-, Landwirtschafts- und Buchfüh- 
nmgshilfe in Guayaquil, Departement Guayas. 

Ecuador 

82 568 

41 284 

50 V. H, 
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ONG/198/80/B 

S.O.S./P.G. 

Ausrüstung handwerklicher Sektionen in Natal, 
Staat Rio Grande do Norte. 

Brasilien 

16 415 

12 311 

75 V. H, 

ONG/200/80/D 
ZENTRALSTELLE FÜR 
ENTWICKLUNGSHILFE 

Ausrüstung einer Reparaturwerkstätte für landwirt- 
schaftliche Maschinen in Sao Paulo. 

Brasilien 

199 446 

99 723 

50 V. H. 

ONG/202/80/IRL 

TROCAIRE 

Programm zur Alphabetisierung und Sensibilisierung 
von Erwachsenen, Gesundheitsausbildung, Ausbil- 
dung der Jugend und Organisation von Genossen- 
schaften im Bezirk Turkana. 

Kenia 


65 660 

29 V. H. 

ONG/205/80/DK 
DANMARKS SPARE- 
KASSEFORENING 

Veranstaltung von zwei Lehrgangsreihen zur Aus- 
bildung von Führungskräften für die Sparkassen, die 
eine für Westafrika in Abidjan, Elfenbeinküste, die 
andere für Ostafrika in Daressalam, Tansania. 



ONG/207/80/B 

S.O.S./P.G. 

Vergrößerung des Entbindungsheims in Nyundo. 

Ruanda 

50 725 

24 348 

48 V. H. 

ONG/2 10/80/IT 

CENTRO INTERNA- 
ZIONALE CROCEVIA 

Errichtung eines Zentrums für die Tomatenver- 
marktung in Limatambo, Cuzco. 

Peru 

52 039 

21 336 

41 V. H, 

ONG/2 11/80/IT 

CENTRO INTERNA- 
ZIONALE CROCEVIA 

Bewässerung von Anbauflächen im Gebiet Bajo Piura. 

Peru 

273 617 

131 336 

48 V. H. 

ONG/2 12/80/NL 
CEBEMO 

Beitrag zum Hilfeprogramm für das „Departemento 
Zonas“ der „Vicaria de la Solidaridad“ in Santiago 
de Chile, (siehe Vorhaben ONG/175/79/NL) 

Chile 

1 641 167 

98 470 

6 V. H. 

ONG/213/80/UK 
ZIMBABWE PROJECT 

Wiederinstandsetzung und Ausrüstung einer Sekun- 
darschule in Inyanga. 

Simbabwe 

156 757 

117 568 

75 V. H. 

ONG/214/80/UK 
ZIMBABWE PROJECT 

Wiederinstandsetzung und Ausrüstung des Entbin- 
dungsheims und der Krankenbehandlungsstelle in 
Plumtree. 

Simbabwe 

167 264 

125 448 

75 V. H. 

ONG/215/80/UK 
ZIMBABWE PROJECT 

Wiederinstandsetzung und Neuausrüstung der Klinik 
in Lupane. 

Simbabwe 

77 755 

58 166 

75 V. H. 

ONG/216/80/UK 
ZIMBABWE PROJECT 

Wiederinstandsetzung und Neuausrüstung der Klinik 
in Semokwe, Bezirk Kezi. 

Simbabwe 

91 044 

68 283 

75 V. H. 

ONG/217/80/UK 

OXFAM 

Allgemeiner Beitrag zum Aufbau einer pharmazeu- 
tischen Industrie in D acca. 

(siehe Vorhaben ONG/63/80/NL) 

Bangladesch 

1 128 413 

120 558 

11 V, H, 
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ONG/218/80/UK 

OXFAM 

Dreijahresplan der Genossenschaftsbewegung für 
die 6. (Timbuktu) und 7. (Gao) Region zur Stärkung 
der Unabhängigkeit in der Nahrungsmittelversor- 
gung der Bevölkerung durch Eigenproduktion und 
Wahrung des ökologischen Gleichgewichts. 

(siehe Vorhaben ONG/116/80/NL) 

Mali 

1 348 614 

188 806 

14 V. H. 

ONG/220/80/UK 

POPULATION 

CONCERN 

Vereinigung für Familienplanung: 

— Ausrüstung verschiedener Kliniken in Dacca. 

— Förderung der Frau im Gebiet Chandpur und in 
Paribar Kallayan Kendra. 

Bangladesch 

50 262 

25 131 

50 V. H. 

ONG/221/80/UK 

POPULATION 

CONCERN 

Vereinigung für Familienplanung: 

— Ausrüstung von kinderärztlichen Diensten; 

— Förderung der Frau; 

— Sensibilisierung der Erwachsenen und der Lehr- 
kräfte für die Familienplanung 

in den Gebieten West-Java, Lampung, West Kali 
Mantan und Zentral-Java. 

Indonesien 

68 772 

34 386 

50 V. H. 

ONG/222/80/UK 

POPULATION 

CONCERN 

Vereinigung für Familienplanung: 

— Ausbildung von ,, Leaders“ im Gebiet Bangkok; 

— Ermutigung und Unterstützung einer jeden Ge- 
nossenschaft zur Errichtung ihres eigenen Fami- 
lienplanungszentrums, in der Provinz Satun; 

— Förderung der Frau in der Provinz Ubol; 

— Sensibilisierung der Lehrkräfte. 

Thailand 

37 650 

18 825 

50 V. H. 

ONG/223/80/UK 

OXFAM 

Errichtung eines ländlichen Gesundheitszentrums 
in Maejarim für Einheimische und für Flüchtlinge, 
(siehe Vorhaben ONG/6/77/UK und 82/78/UK) 

Thailand 

55 580 

27 790 

50 V. H. 

ONG/224/80/UK 

THE SAVE THE 
CHILDREN FUND 
(S.C.F.) 

Vereinigung für Familienplanung: 

Verbesserung der Säuglings- und Kinderpflege- 
dienste in vier Gebieten des Landes. 

Pakistan 

205 480 

102 740 

50 V. H. 

ONG/225/80/UK 

WAR ON WANT 
(W.O.W.) 

Errichtung eines Agrarkreditsystems für Landwirte 
in Savar, Bezirk Dacca. 

Bangladesch 

247 810 

123 905 

50 V, H, 

ONG/226/80/IRL 

TROCAIRE 

Förderung von Zusammenschlüssen junger Land- 
wirte im Gebiet Linares. 

Chile 

43 091 

13 789 

32 V. H. 

ONG/227/80/UK 

OXFAM 

Verbesserung der Gesundheitsausbildung im Gebiet 
Raynah. 

Jemen (A. R.) 

179 146 

89 573 

50 V. H. 

ONG/228/80/UK 

THE SAVE THE 
CHILDREN FUND 
(S.C.F.) 

Errichtung eines Gesundheits- und Gesundheits- 
ausbildungszentrums im Staat Orissa. 

Indien 

21 528 

10 764 

50 V, H. 
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ONG/229/80/IRL 

GORTA 

Landwirtschaftliche Ausbildung in Puerto Perez 
einschließlich der tierärztlichen und biologischen 
Aspekte und Erweiterung der Landwirtschaft. 

Bolivien 

53 031 

27 576 

52 V. H. 

ONG/230/80/UK 
VELLORE RURAL 
COMMUNITIES TRUST 

Errichtung und Ausrüstung eines Gesundheits- und 
Frauenförderungszentrums in K.V. Kuppam Block, 
Tamil Nadu. 

Indien 

90 642 

45 321 

50 V. H. 

ONG/232/80/UK 
ZIMBABWE PROJECT 

Programm zur Ausbildung der Beamten im gesetz- 
geberischen und juristischen Bereich. 

Simbabwe 

139 100 

104 325 

75 V. H. 


Tabelle II B 


Aufstellung der gemeinsam finanzierten Globalzuschüsse 1980 


Aktenzeichen des Vorhabens 

Empfängerland 

Zuschuß der EG 
in ERE 

ONG/BG/1/80/NL 

ICCO 

Durchführung von Kleinstvorhaben 
in Tansania. 

28 887 

ONG/BG/2/80/F 

SECOURS CATHOLIQUE 

Durchführung von 5 Kleinstvorhaben 
in Indien, 

in der Zentralafrikanischen Republik, 
in Obervolta, 
in Lesotho, 
in Mali. 

38 792 

ONG/BG/3/80/F 

CENTRE INTERNATIONAL 
DE DEVELOPPEMENT ET 

DE RECHERCHE (C.I.D.R.) 

Durchführung von 7 Kleinstvorhaben 

in Bolivien, 1 

in Ecuador, i 

in Brasilien, 

in Nepal, 

auf den Komoren, 

in Dschibuti. 

50 599 

ONG/BG/4/80/F 

CIMADE 

Durchführung von Kleinstvorhaben 
in Nicaragua, 
in Mali. 

33 732 

ONG/BG/5/80/D 

DEUTSCHE WELTHUNGER- 
HILFE (D.W.H.H.) 

Durchführung von 10 Kleinstvorhaben 

in Benin, 

in Botswana, 

in Kenia, 

in Lesotho, 

in Peru, 

in Jemen (A.R.) 

in Simbabwe, 

in Äthiopien, 

in Indien, 

in Kolumbien. 

72 348 
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ONG/BG/7/80/IRL 

TROCAIRE 

Durchführung von 5 Kleinst Vorhaben 

in Paraguay, 

in Peru, 

in Tansania, 

in Indien, 

in Bolivien. 

21 887 

ONG/BG/8/80/UK 

OXFAM 

Durchführung von Kleinstvorhaben 

in Kolumbien, 

in Ägypten, 

in Peru, 

in Guatemala, 

in Grenada. 

56 136 

ONG/BG/9/80/NL 

NOVIB 

Durchführung von 6 Kleinstvorhaben 

in Mali, 

in Pakistan, 

in Ruanda, 

in Kenia, 

in Sri Lanka, 

auf den Philippinen. 

28 887 

ONG/BG/10/80/B 
BROEDERLIJK DELEN 

Durchführung von Kleinstvorhaben 
in Ruanda. 

24 337 

ONG/BG/11/80/B 

ENTRAIDE ET FRATERNITE 

Durchführung von Kleinstvorhaben 
in Simbabwe. 

24 348 

ONG/BG/12/80/UK 

THE SAVE THE CHILDREN 
FUND (S.C.F.) 

Durchführung von 7 Kleinstvorhaben 

in Kenia, 

in Botswana, 

im Libanon, 

in Dominika, 

in Indien, 

in Papua-Neuguinea. 

40 166 

ONG/BG/13/80/IRL 

CONCERN 

Durchführung von 3 Kleinstvorhaben 
in Jemen (A.R.), 
in Bangladesch, 
in Tansania. 

29 182 

ONG/BG/14/80/UK 
POPULATION CONCERN 

Durchführung von Kleinstvorhaben 
in Hong-Kong. 

26 754 

ONG/BG/15/80/NL 

CEBEMO 

Durchführung von Kleinstvorhaben 
in Simbabwe. 

72 219 

ONG/BG/16/80/F 

COMITE CATHOLIQUE 
CONTRE LA FAIM ET POUR 
LE DEVELOPPEMENT 
(C.C.F.D.) 

Durchführung von 8 Kleinstvorhaben 

in Peru, 

in Guatemala, 

im Kongo, 

in Ecuador, 

in Indien, 

in Cisjordanien und Gazastreifen, 
an der Elfenbeinküste, 
in Uganda. 

73 368 

ONG/BG/17/80/B 

COOPIBO 

Durchführung von 4 Kleinstvorhaben 
in Kolumbien, 
in Ecuador, 
in Zaire, 
in Ruanda. 

38 957 

ONG/BG/ 18/80/IRL 

GORTA 

Durchführung von Kleinstvorhaben 
in Kenia. 

29 182 
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Tabelle III 


A. Aufgliederung der 1980 kofinanzierten NRO-Vorhaben nach Empfängerländern 

B. Aufgliederung der 1980 kofinanzierten Vorhaben nach Kontinenten 


A. Aufgliederung der 1980 kofinanzierten NRO-Vorhaben nach Empfängerländern 


Land 

— 

Anzahl der 
Vorhaben 

Aktenzeichen 

Beitrag in ERE 

Argentina 

1 

ONG/33/80/D 

ONG/61/80/NL 

ONG/80/80/F 

ONG/146/80/NL 

59 026 

100 232 

73 223 

99 293 

331 774 

Bangladesh 

8 

ONG/63/80/NL 

ONG/96/80/IRL 

ONG/97/80/IRL 

ONG/98/80/IRL 

ONG/217/80/UK 

ONG/220/80/UK 

ONG/225/80/UK 

ONG/BG/ 13/80/IRL 

180 546 

33 352 

25 296 

10 335 

120 558 

25 131 

123 905 

14 591 

533 714 

Benin 

1 

ONG/BG/5/80/D 

5 788 

Bolivia 

5 

ONG/58/80/IT 

ONG/193/80/IRL 

ONG/229/80/IRL 

ONG/BG/3/80/F 

ONG/BG/7/80/IRL 

131 910 

30 612 

27 576 

8 602 

2 408 

201 108 

Botswana 

2 

ONG/BG/5/80/D 
ONG/BG/ 12/80/UK 

9 405 

803 

10 208 

Brasil 

8 

ONG/16/80/D 

ONG/30/80/B 

ONG/92/80/D 

ONG/109/80/F 

ONG/144/80/NL 

ONG/198/80/B 

ONG/200/80/D 

ONG/BG/3/80/F 

12 808 

20 920 

297 214 

26 985 

99 293 

12 311 

99 723 

6 072 

575 326 

Burundi 

1 

ONG/139/80/B 

172 115 

Cameroun 

5 

ONG/9/80/IT 

ONG/14/80/D 

ONG/18/80/F 

ONG/20/80/F 

ONG/1 19/80/IT 

63 223 

20 454 

135 754 

67 716 

74 199 

361 346 

Cape Verde 

3 

ONG/53/80/IT 

ONG/54/80/IT 

ONG/103/80/B 

283 528 

283 528 

47 504 

614 560 

Centrafrique 

1 

ONG/BG/2/80/F 

4 267 
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Land 

Anzahl der 
Vorhaben 

Aktenzeichen 

Beitrag in ERE 

Chile 

3 

ONG/171/80/B 

24 308 




ONG/212/80/NL 

98 470 




ONG/226/80/IRL 

13 789 

136 567 

Cisjordanieet Gaza 

1 

ONG/BG/16/80/F 


11 005 

Colombia 

3 

ONG/BG/5/80/D 

9 405 




ONG/BG/8/80/UK 

10 105 




ONG/BG/17/80/B 

9 739 

29 249 

Comores 

2 

ONG/74/80/B 

129 967 




ONG/BG/3/80/F 

7 083 

137 050 

Congo 

1 

ONG/BG/16/80/F 


6 603 

CotedTvoire 

4 

ONG/107/80/F 

27 322 




ONG/141/80/F 

138 141 




ONG/205/80/DK 

9 557 




ONG/BG/16/80/F 

8 070 

183 090 

Djibouti 

2 

ONG/142/80/F 

31 030 




ONG/BG/3/80/F 

6 072 

37 102 

Dominica 

1 

ONG/BG/12/80/UK 


10 845 

Ecuador 

9 

ONG/5/80/IT 

87 304 




ONG/59/80/IT 

88 215 




ONG/111/80/UK 

16 543 




ONG/122/80/D 

175 982 




ONG/175/80/D 

50 350 




ONG/196/80/UK 

41 284 




ONG/BG/3/80/F 

6 072 




ONG/BG/16/80/F 

11 739 




ONG/BG/17/80/B 

9 739 

487 228 

Egypt 

2 

ONG/50/80/D 

193 580 




ONG/BG/8/80/UK 

19 086 

212 666 

Ethiopia 

3 

ONG/6/80/F 

95 034 




ONG/40/80/F 

18 793 




ONG/BG/5/80/D 

8 682 

122 509 

Gambia ^ 

1 

ONG/173/80/D 


80 561 

Ghana 

1 

ONG/189/80/IRL 


7 660 

Guatemala 

3 

ONG/112/80/UK 

28 436 




ONG/BG/8/80/UK 

4 491 




ONG/BG/16/80/F 

11 739 

44 666 

Grenada 

1 

ONG/BG/8/8Ü/UK 


5 052 

Guinee-Bissau 

1 

ONG/77/80/IT 


49 672 

Haiti 

2 

ONG/13/80/B 

97 921 




ONG/38/80/F 

97 389 

195 310 
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Land 

Anzahl der 
Vorhaben 

Aktenzeichen 

Beitrag in ERE 

Haute- Volta 

8 

ONG/19/80/B 

83 666 



ONG/25/80/F 

84 844 



ONG/51/80/F 

52 180 



ONG/78/80/F 

100 207 



ONG/130/80/F 

87 704 



ONG/159/80/B 

144 805 



ONG/179/80/F 

6 805 



ONG/BG/2/80/F 

2 715 




562 926 

Hong-Kong 

1 

ONG/BG/14/80/UK 

26 754 

India 

14 

ONG/81/80/UK 

175 778 



ONG/82/80/IT 

48 090 



ONG/91/80/D 

54 891 



ONG/118/80/D 

11 823 



ONG/135/80/D 

74 439 



ONG/156/80/D 

15 488 



ONG/158/80/NL 

72 641 



ONG/228/80/UK 

10 764 



ONG/230/80/UK 

45 321 



ONG/BG/2/80/F 

15 517 



ONG/BG/5/80/D 

13 746 



ONG/BG/7/80/IRL 

1 313 



ONG/BG/12/80/UK 

12 452 



ONG/BG/16/80/F 

6 603 




558 866 

Indonesia 

2 

ONG/162/80/NL 

194 758 



ONG/221/80/UK 

34 386 




229 144 

Jamaica 

4 

ONG/93/80/UK 

37 558 



ONG/194/80/UK 

109 493 



ONG/195/80/UK 

17 367 



ONG/BG/12/80/UK 

7 230 




171 648 

Kenya 

8 

ONG/29/80/D 

67 817 



ONG/66/80/IT 

113 885 



ONG/123/80/D 

40 646 



ONG/202/80/IRL 

65 660 



ONG/BG/5/80/D 

3 617 



ONG/BG/9/80/NL 

4 622 



ONG/BG/12/80/UK 

1 606 



ONG/BG/18/80/IRL 

29 182 




327 035 

Lesotho 

2 

ONG/BG/2/80/F 

6 983 



ONG/BG/5/80/D 

5 788 




12 771 

Liban 

5 

ONG/27/80/F 

100 046 



ONG/36/80/F 

98 410 



ONG/129/80/F 

204 132 



ONG/131/80/F 

86 440 



ONG/BG/12/80/UK 

5 222 




494 250 

Madagascar 

1 

ONG/15/80/D 

20 394 

Malaisia 

1 

ONG/19 1/80/IRL 

8 347 
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Land 

Anzahl der 
Vorhaben 

Aktenzeichen 

Beitrag in ERE 

Mali 

10 

ONG/3/80/B 

12 014 




ONG/12/80/F 

62 580 




ONG/116/80/NL 

297 902 




ONG/124/80/F 

99 149 




ONG/170/80/B 

54 086 




ONG/218/80/UK 

188 806 




ONG/BG/2/80/F 

9 310 




ONG/BG/3/80/F 

12 650 




ONG/BG/4/80/F 

23 275 




ONG/BG/9/80/NL 

4 622 

764 394 

Ile Maurice/Mauritius 

1 

ONG/62/80/NL 


68 655 

Mauritanie 

2 

ONG/24/80/F 

98 455 




ONG/147/80/UK 

245 842 

344 297 

Mexico 

1 

ONG/150/80/B 


70 816 

Nepal 

1 

ONG/BG/3/80/F 


4 048 

Nicaragua 

5 

ONG/46/80/B 

99 335 




ONG/ 102/80/IRL 

16 716 




ONG/113/80/UK 

71 672 




ONG/176/80/D 

293 304 




ONG/BG/4/80/F 

10 457 

491 484 

Niger 

2 

ONG/37/80/F 

83 142 




ONG/188/80/UK 

16 100 

99 242 

Pakistan 

3 

ONG/178/80/B 

140 611 




ONG/224/80/UK 

102 740 




ONG/BG/9/80/NL 

4 622 

247 973 

Panama 

1 

ONG/100/80/IRL 


15 304 

Papua New Guinea 

1 

ONG/BG/12/80/UK 


2 008 

Paraguay 

3 

ONG/32/80/D 

120 606 




ONG/143/80/NL 

198 587 




ONG/BG/7/80/IRL 

5 909 

325 102 

Peru 

10 

ONG/86/80/F 

50 335 




ONG/87/80/D 

97 025 




ONG/ 134/80/IT 

62 039 




ONG/174/80/D 

68 074 




ONG/2 10/80/IT 

21 336 




ONG/2 11/80/IT 

131 336 




ONG/BG/5/80/D 

3 617 




ONG/BG/7/80/IRL 

7 004 




ONG/BG/8/80/UK 

17 402 




ONG/BG/16/80/F 

11 006 

469 174 

1 

Philippines 

2 

ONG/49/80/D 

301 125 




ONG/BG/9/80/NL 

4 044 

305 169 
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Land 

Anzahl der 
Vorhaben 

Aktenzeichen 

Beitrag in ERE 

Rwanda 

8 

ONG/99/80/B 

25 996 



ONG/138/80/B 

289 843 



ONG/155/80/B 

83 373 



ONG/184/80/UK 

13 077 



ONG/207/80/B 

24 348 



ONG/BG/9/80/NL 

3 466 



ONG/BG/10/80/B 

24 337 



ONG/BG/17/80/B 

9 739 




474 179 

Senegal 

4 

ONG/21/80/F 

36 380 



ONG/22/80/F 

33 732 



ONG/106/80/F 

26 817 



ONG/140/80/F 

17 124 




114 053 

Sierra Leone 

2 

ONG/160/80/NL 

58 875 



ONG/192/80/IRL 

15 321 




74 196 

Somalia 

1 

ONG/44/80/B 

64 137 

Sudan 

3 

ONG/8/80/B 

119 400 



ONG/23/80/F 

102 776 



ONG/157/80/UK 

12 432 




234 608 

Sri Lanka 

1 

ONG/BG/9/80/NL 

7 511 

Tanzania 

11 

ONG/45/80/B 

97 326 



ONG/47/80/LUX 

101 508 



ONG/60/80/IRL 

10 091 



ONG/94/80/IRL 

22 213 



ONG/95/80/IRL 

10 446 



ONG/104/80/B 

17 770 



ONG/105/80/B 

23 569 



ONG/205/80/DK 

9 557 



ONG/BG/1/80/NL 

28 887 



ONG/BG/7/80/IRL 

5 253 



ONG/BG/13/80/IRL 

7 295 




333 915 

Thailand 

3 

ONG/75/80/B 

66 146 



ONG/222/80/UK 

18 825 



ONG/223/80/UK 

27 790 




112 761 

Tunisie 

1 

ONG/132/80/D 

57 399 

Uganda 

3 

ONG/83/80/IT 

67 164 



ONG/183/80/UK 

112 811 



ONG/BG/16/80/F 

6 603 




186 578 

Uruguay 

2 

ONG/67/80/B 

100 447 



ONG/71/80/B 

50 303 




150 750 

Vietnam 

1 

ONG/65/80/F 

168 017 
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Land 

Anzahl der 
Vorhaben 

Aktenzeichen 

Beitrag in ERE 

Yemen(A.R.) 

3 

ONG/227/80/UK 

89 573 



ONG/BG/5/80/D 

2 170 



ONG/BG/13/80/IRL 

7 296 




99 039 

Zaire 

5 

ONG/41/80/B 

97 328 



ONG/43/80/B 

94 446 



ONG/57/80/B 

13 527 



ONG/72/80/B 

50 168 



ONG/BG/17/80/B 

9 740 




265 209 

Zambia 

2 

ONG/28/80/B 

58 339 



ONG/136/80/D 

29 893 




88 232 

Zimbabwe 

17 

ONG/88/80/UK 

113 261 



ONG/89/80/IRL 

72 956 



ONG/90/80/IRL 

72 956 



ONG/148/80/UK 

102 180 



ONG/149/80/B 

119 894 



ONG/163/80/DK 

97 834 



ONG/165/80/DK 

93 545 



ONG/185/80/B 

96 029 



ONG/187/80/IRL 

22 850 



ONG/213/80/UK 

117 568 



ONG/214/80/UK 

125 448 



ONG/215/80/UK 

58 166 



ONG/216/80/UK 

68 283 



ONG/232/80/UK 

104 325 



ONG/BG/5/80/D 

10 130 



ONG/BG/11/80/B 

24 348 



ONG/BG/15/80/NL 

72 219 




1 371 992 


B. Aufgliederung der 1980 kofinanzierten NRO- Vorhaben nach Kontinenten 


Afrika 7 256 743 

Asien 2 204 312 

Mittel- und Lateinamerika 3 711 403 

Mittelmeerraum 816960 
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Einteilung der 1980 kofinanzierten Vorhaben 



Anzahl der 
Vorhaben 

Beitrag in 

ERE 

V. H. 

1. Bereiche 




Landwirtschaft 

50 

3 987 095 

30 

Erziehungswesen 

49 

3 092 519 

23 

Gesundheitswesen 

37 

1 866 401 

14 

Wirtschaft 

34 

2 314 649 

17 

Nachrichten- und Verkehrswesen (Verkehrsmittel) 

6 

199 559 

1,5 

Wanderarbeitnehmer und Flüchtlinge 

3 

242 908 

2 

Soziales 

19 

1 402 212 

11 

Verschiedenes 

4 

194 294 

1,5 



13 299 637 

100 

2. Gegenstand 




Bauten 

63 

3 135 644 

24 

Ausrüstung 

120 

5 703 287 

43 

Verkehr 

25 

357 897 

3 

Personal - einheimische Arbeitskräfte 

48 

839 183 

6 

- ausländische Arbeitskräfte 

27 

574 209 

4 

Ausbildung von Führungskräften 

34 

519 664 

4 

Sonstiges (Starthilfen, Planung, Dienste usw.) 

81 

2 169 753 

16 



13 299 637 

100 


Diese Zahlen enthalten nicht die Globalzuschüsse, da deren Einteilung erst nach Erhalt der jeweiligen Durchführungs- 
berichte vorgenommen werden kann. 


Tabelle V 


Liste der 1980 mitfinanzierten Vorhaben über entwicklungspolitische Öffentlichkeitsarbeiten 


Aktenzeichen 

des 

Vorhabens 

Kurze Beschreibung des Vorhabens 

Gesamtkosten 
des Vorhabens 
in ERE 

Zuschuß der 
EG in ERE 
und in v. H. der 
Gesamtkosten 

ONG/ED/1/80/UK 

OXFAM 

Lehrerschulungsprogramm, um die Probleme der 
Dritten Welt in die Lehrpläne mit einzubeziehen. 

24 422 

12 211 

50 V. H. 

ONG/ED/2/80/F 

CENTRE INTERNATIO- 
NAL LE ROCHETON 

Katalog von Filmen und anderem audiovisuellen 
Material über Probleme der Dritten Welt. 

11 244 

5 060 

45 V. H. 

ONG/ED/3/80/IT 

NUOVI 

ORIENT AMENTI 

Seminare, Konferenzen und Broschüren zur Unter- 
richtung der Lehrer und Öffentlichkeit über die 
Beziehungen zwischen Europa und den AKP- 
Staaten. 

* 86 258 

20 702 

24 V. H. 


34 





Deutscher Bundestag — 9. Wahlperiode 


Drucksache 9/931 


noch Tabelle V 


Aktenzeichen 

des 

Vorhabens 

Kurze Beschreibung des Vorhabens 

Gesamtkosten 
des Vorhabens 
inERE 

Zuschuß der 
EG in ERE 
und in V. H. der 
Gesamtkosten 

ONG/ED/4/80/UK 

LATIN AMERICA 
BUREAU 

Berichte und Seminare über die Beziehungen 
zwischen Europa und Lateinamerika. 

23 126 

11 563 

50 V. H. 

ONG/ED/5/80/F 
AGRICULTEURS 
FRANgAIS ET DE VE- 
LOPPEMENT INTER- 
NATIONAL (A.F.D.I.) 

Arbeitsprogramm für Diskussionen mit Gruppen 
von Landwirten, um die Probleme der Dritten Welt 
in die Erörterung der Landwirtschaftspolitik mit 
einzubeziehen. 

91 965 

34 027 

37 V. H. 

ONG/ED/6/80/D 
WELTFRIEDENS- 
DIENST (W.F.D.) 

Frauen in der Dritten Welt. Ein Programm zur Infor- 
mation der Frauen in Deutschland über Fragen der 
Dritten Welt. 

6 264 

3 132 

50 V. H. 

ONG/ED/7/80/UK 
RUSKIN COLLEGE 
OXFORD TRADE 

UNION INTERNATIO- 
NAL RESEARCH AND 
EDUCATION GROUP 

Programm für die entwicklungspolitische Öffent- 
lichkeitsarbeit, um Gewerkschaften zur Erörterung 
von Entwicklungsproblemen anzuregen. 

53 993 

23 757 

44 V, H. 

ONG/ED/9/80/F 
INSTITUT INTER- 
NATIONAL POUR LE 
DIALOGUEDES 
CIVILISATIONS 

Seminare mit meinungsbildenden Geschäftsleuten 
und Regierungsbeamten zur Förderung des Ver- 
Verständnisses anderer Kulturen. 

79 135 

17 014 

21,5 V. H. 

ONG/ED/10/80/NL 
CENTRUM VOOR 
EUROPESE VORMING 
IN HET NEDER- 
LANDSE ONDERWIJS 
(C.E.V.N.O.) 

Arbeitsprogramm für Schulen und Lehrer über das 
Abkommen von Lome und die Beziehungen zwischen 
Europa und der Dritten Welt. 

114 665 

29 813 

26 V. H. 

ONG/ED/11/80/UK 
SCOTTISH EDUCA- 
TION AND ACTION 

FOR DEVELOPMENT 
(S.E.A.D.) 

Lehrprogramm über neue Beschäftigungs- und In- 
vestitionsstrukturen in Schottland, Europa und der 
Dritten Welt. 

33 888 

16 944 

50 V. H. 

ONG/ED/12/80/UK 

OXFAM 

Frauen und Entwicklung: Veröffentlichung und Ver- 
teilung des Berichts über die Tätigkeiten der NRO 
und vorgeschlagene Folgemaßnahmen auf die 
Kopenhagener Konferenz über Frauenfragen. 

58 135 

27 905 

48 V. H. 

ONG/ED/13/80/DK 
DANISH U.N. 
ASSOCIATION 

Veröffentlichung und Verteilung von Broschüren 
über Lome II und das Seerecht. 

28 407 

12 783 

45 V. H. 

ONG/ED/14/80/UK 
THIRD WORLD FIRST 

Hochschulbildung und entwicklungspolitische Ak- 
tion im Tertiärbereich. 

44 274 

22 137 
50v.H. 

ONG/ED/17/80/F 
MOUVEMENT 1 % 

TIERS MONDE 

Schulen und die Dritte Welt. Analyse von Schul- 
büchern zur Fördenmg des Verständnisses der 
Dritten Welt. 

33 732 

16 866 

50 V. H. 
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Tabelle VI 


Aufgliederung der 1976 bis einschließlich 1980 kof inanzierten Vorhaben 

A. Gesamtaufstellung 

B. Aufgliederung nach Kontinenten 

C. Aufgliederung nach Nicht-AKP-Empfängerländern 

D. Aufgliederung nach AKP-Empfängerländem 

E. Aufstellung nach Mitgliedstaaten 


A. Gesamtaufstellung der kofinanzierten Vorhaben 1976 bis 1980 




Entwicklungsvorhaben 

Öffentlichkeitsarbeits- 

entwicklung 



Vortrag 
des 
Rest- 
betrages 
auf das 
folgende 
Haus- 
haltsjahr 
in ERE 

Jahr 

An- 

zahl 

der 

Vor 

ha- 

ben 

Anzahl der 

Anzahl der 
Empfänger- 
Länder 


An- 

zahl 

der 

Vor- 

ha- 

ben 

Anzahl der 


Z U^cli uß 
der 

Gemein- 
schaft 
für den 
Verbin- 
dungs- 
ausschuß 

Insgesamt 

NRO 

da- 

von 

neue 

NRO 


da- 

von 

neue 

Län- 

der 

Zuschuß der 
EG in ERE 

NRO 

da- 

von 

neue 

NRO 

Zuschuß 
der EG 
in ERE 

in ERE 

1976 

75 

33 

33 

46 

46 

2 468 555 

— 

— 

— 

— 

— 

2 468 555 

— 

1977 

113 

43 

21 

44 

14 

3 940 400 

— 

— 

— 

— 

— 

3 940 400 

— 

1978 

172 

60 

28 

61 

17 

11 019 593 

2 

— 

— 

73 121 

37 323 

11 130 037 

27 817 

1979 

152 

61 

19 

63 

8 

11 909 840 

17 

15 

15 

194 416 

49 935 

12 154 191 

303 91 

1980 

181 

69 

23 

66 

6 

13 989 418 

14 

13 

8 

253 914 

65 201 

13 308 533 

44 441 

Ins- 

gesamt 

693 

— 

124 

— 

91 

43 327 806 

33 

— 

23 

521 451 

152 459 

44 001 716 

— 


Aktualisierte Zahlen per 31. Dezember 1980 infolge der Nichtdurchführung einiger Vorhaben. 
Verglichen mit dem vorhergegangenen Haushaltsjahr. 


B. Aufgliederung nach Kontinenten^) 



Insgesamt vier Jahre 
(1976 bis 1979) 

1980 

Insgesamt 

Afrika 

14 378 433 

7 256 743 

21 635 176 

Asien 

7 764 131 

2 204 312 

9 968 443 

Mittel- und Lateinamerika 

6 382 320 

3 711 403 

10 093 723 

Mittlerer Osten 

780 998 

816 960 

1 597 958 

Verschiedenes 

32 506 

— 

32 506 


29 338 388 

13 989 418 

43 327 806 


Aktualisierte Zahlen per 3 1. Dezember 1980 infolge der Nichtdurchführung einiger Vorhaben. 
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C. Aufgliederung nach Nicht- AKP-Empfängerländern 



Insgesamt vier Jahre 
(1976- 1977- 1978- 1979) 

1980 

Insgesamt 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Afghanistan 

1 

21 597 

— 


1 

21 597 

Algerie 

1 

86 844 

- 

- 

1 

86 844 

Argentina 

3 

146 443 

4 

331 774 

7 

478 217 

Bangladesh 

17 

578 346 

8 

533 714 

25 

1 112 060 

Bolivia 

7 

211 564 

5 

201 108 

12 

412 672 

Brazil 

12 

732 582 

8 

575 326 

20 

1 307 908 

Kampuchea 

1 

98 179 

- 

- 

1 

98 179 

Chile 

8 

767 033 

3 

136 567 

11 

903 600 

Cisjordanie et Gaza 

- 

- 

1 

11 005 

1 

11 005 

Colombia 

5 

447 965 

3 

29 249 

8 

477 214 

Costa Rica 

1 

15 000 

- 

- 

1 

15 000 

Cyprus 

1 

43 200 

- 

- 

1 

43 200 

DominicanRepublic 

3 

352 993 

- 

- 

3 

352 993 

Ecuador 

13 

643 291 

9 

487 228 

22 

1 130 519 

Egypt 

4 

203 079 

2 

212 666 

6 

415 745 

El Salvador 

2 

180 232 

- 

- 

2 

180 232 

Guatemala 

6 

223 237 

3 

44 666 

9 

267 903 

Haiti 

6 

495 080 

2 

195 310 

8 

690 390 

Honduras 

3 

82 319 

- 

- 

3 

82 319 

Hong-Kong 

- 

- 

1 

26 754 

1 

26 754 

India 

54 

3 380 393 

14 

558 866 

68 

3 939 259 

Indonesia 

17 

606 353 

2 

229 144 

19 

835 497 

Jordan 

3 

21 314 

- 

- 

3 

21 314 

Liban 

10 

422 264 

5 

494 250 

15 

916 514 

Malaisia 

- 

- 

1 

8 347 

1 

8 347 

Maroc 

2 

14 232 

- 

- 

2 

14 232 

Mexico 

2 

60 080 

1 

70 816 

3 

130 896 

Mozambique 

1 

4 472 

- 

- 

1 

4 472 

Nepal 

5 

117 566 

1 

4 048 

6 

121 614 

Nicaragua 

3 

122 141 

5 

491 484 

8 

613 625 

Pakistan 

7 

82 203 

3 

247 973 

10 

330 176 

Panama 

4 

43 595 

1 

15 304 

5 

58 899 

Paraguay 

4 

201 059 

3 

325 102 

7 

526 161 

Peru 

10 

591 915 

10 

469 174 

20 

1 061 089 

Philippines 

7 

873 846 

2 

305 169 

9 

1 179 015 

South Korea 

4 

457 037 

- 

- 

4 

457 037 

Sri Lanka 

3 

22 976 

1 

7 511 

4 

30 487 

Thailand 

9 

371 975 

3 

112 761 

12 

484 736 

Tunisie 

2 

40 200 

1 

57 399 

3 

97 599 

Uruguay 

4 

150 390 

2 

150 750 

6 

301 140 

Venezuela 

1 

25 000 

- 

- 

1 

25 000 

Vietnam 

11 

1 125 364 

1 

168 017 

12 

1 293 381 

Yemen(A.R.) 

8 

201 281 

3 

99 039 

12 

300 320 

Zimbabwe 

- 

- 

17 

1 371 992 

17 

1 371 922 


265 

14 264 640 

125 

7 972 513 

390 

22 237 153 


Aktualisierte Zahlen per 31. Dezember 1980 infolge der Nichtdurchführung einiger Vorhaben. 
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D. Aufgliederung nach AKP-Empf ängerländem 



Insgesamt vier Jahre 
(1976- 1977- 1978- 1979) 

1980 

Insgesamt 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Benin 

2 

44 000 

1 

5 788 

3 

49 788 

Botswana 

4 

76 289 

2 

10 208 

6 

86 497 

Burundi 

4 

272 525 

1 

172 115 

5 

444 640 

Cameroun 

17 

754 153 

5 

361 346 

22 

1 115 499 

Cape Verde 

5 

767 704 

3 

614 560 

8 

1 382 264 

Centrafrique 

1 

138 002 

1 

4 267 

2 

142 269 

Comores 

— 

— 

2 

137 050 

2 

137 050 

Congo 

1 

34 193 

1 

6 603 

2 

40 796 

Cote dTvoire 

8 

334 538 

4 

183 090 

12 

517 628 

Djibouti 

2 

187 061 

2 

37 102 

4 

224 163 

Dominica 

1 

214 675 

1 

10 845 

2 

225 520 

Ethiopia 

10 

194 914 

3 

122 509 

13 

317 423 

Fiji 

1 

303 523 

— 

— 

1 

303 523 

Gabon 

5 

332 734 

— 

— 

5 

332 734 

Gambia 

3 

44 559 

1 

80 561 

4 

125 120 

Ghana 

1 

4 363 

1 

7 660 

2 

12 023 

Grenada 

— 

— 

1 

5 052 

1 

5 052 

Guinee-Bissau 

6 

238 725 

1 

49 672 

7 

288 397 

Guyana 

1 

63 731 

— 

— 

1 

63 731 

Haute-Volta 

28 

1 358 397 

8 

562 926 

36 

1 921 323 

Jamaica 

4 

165 892 

4 

171 648 

8 

337 540 

Kenya 

16 

826 435 

8 

327 035 

24 

1 153 470 

Lesotho 

5 

181 542 

2 

12 771 

7 

194 313 

Liberia 

1 

38 714 

— 

— 

1 

38 714 

Madagascar 

2 

14 855 

1 

20 394 

3 

35 249 

Malawi 

8 

501 255 

— 

— 

8 

501 255 

Mali . . 

17 

919 983 

10 

764 394 

27 

1 684 377 

Ile Maurice/Mauritius 

5 

501 252 

1 

68 655 

6 

569 907 

Mauritanie 

3 

363 929 

2 

344 297 

5 

708 226 

Niger 

3 

87 701 

2 

99 242 

5 

186 943 

Nigeria 

3 

7 729 

— 

— 

3 

7 729 

Papua New Guinea 

3 

29 479 

1 

2 008 

4 ! 

31 487 

Rwanda 

24 

1 254 693 

8 

474 179 

32 

1 728 872 

Senegal 

22 

2 179 137 

4 

114 053 

26 

2 293 190 

Seychelles 

2 

25 020 

— 


2 

25 020 

Sierra Leone 

11 

208 169 

2 

74 196 * 

13 

282 365 

Somalia 

1 

172 777 

1 

64 137 

2 

236 914 

Sudan 

6 

156 754 

3 

234 608 

9 

391 362 

Swaziland 

3 

93 398 

— 

— 

3 

93 398 

Tanzania 

30 

916 662 

11 

333 915 

41 

1 250 577 

Tchad 

2 

19 559 

— 

— 

2 

19 559 

Togo 

3 

110 908 

— 

— 

3 

110 908 

Tonga 

1 

91 795 



1 

91 795 


Aktualisierte Zahlen per 31. Dezember 1980 infolge der Nichtdurchführung einiger Vorhaben. 
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Insgesamt vier Jahre 
(1976-1977-1978-1979) 

1980 

Insgesamt 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Anzahl der 
Vorhaben 

Betrag ERE 

Trinidad & Tobago 

1 

33 114 





1 

33 114 

Uganda 

2 

119 208 

3 

186 578 

5 

305 786 

Zaire 

14 

560 224 

5 

265 209 

19 

825 433 

Zambia 

7 

96 972 

2 

88 232 

9 

185 204 


299 

15 041 242 

108 

6 016 905 

407 

21 058 147 

AKP 

299 

15 041 242 

108 

6 016 905 

407 

21 058 147 

Nicht-AKP 

266 

14 264 640 

125 

7 972 513 

391 

22 237 153 

insgesamt (Tabellen C + D) 

565^) 

29 305 882 

233^) 

13 989 418 

798“) 

43 295 300 


Da einige NRO Anträge eingereicht haben, die mehrer Länder betreffen, entspricht diese Zahl nicht der Zahl der Vorhaben. 


E. Aufstellung der Kofinanzierungen nach Mitgliedstaaten 1976 bis 1980 einschließlich^) 


Mitgliedstaat 

Insgesamt — vier Jahre 
1976 bis 1979 

1980 

Insgesamt — fünf Jahre 
1976 bis 1980 

An- 

zahl 

der 

NRO 

An- 

zahl 

Vor- 

haben 

Zuschuß 
der EG 
in ERE 

An- 

zahl 

der 

NRO 

An- 

zahl 

Vor- 

haben 

Zuschuß 
der EG 
in ERE 

An- 

zahl 

der 

NRO 

An- 

zahl 

Vor- 

haben 

Zuschuß 
der EG 
in ERE 

Belgien 

20 

72 

5 368 672 

16 

36 

2 690 410 

24 

108 

8 059 082 

Dänemark 

6 

10 

579 560 

3 

3 

210 493 

8 

13 

790 053 

Bundesrepublik Deutschland 

16 

86 

7 810 226 

8 

24 

2 314 970 

20 

110 

10 125 196 

Frankreich 

19 

89 

5 722 417 

16 

34 

2 507 153 

25 

123 

8 229 570 

Irland 

5 

62 

1 130 973 

3 

21 

561 731 

5 

83 

1 692 704 

Italien 

12 

42 

2 392 460 

7 

14 

1 505 429 

13 

56 

3 897 889 

Luxemburg 

2 

5 

123 499 

1 

1 

101 508 

2 

6 

225 007 

Niederlande 

3 

47 

2 624 863 

3 

14 

1 599 245 

3 

61 

4 224 108 

Vereinigtes Königreich . . . 

17 

99 

3 585 718 

12 

34 

2 498 479 

24 

133 

6 084 197 

insgesamt . . . 

100 

512 

29 338 388 

69 

181 

13 989 418 

124 

693 

43 327 806 


Aktualisierte Zahlen per 31. Dezember 1980 infolge der Nichtdurchführung einiger Vorhaben. 
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Bericht der Abgeordneten Dr. Osswald, Repnik und Dr. Rumpf 


i. 

Der anliegende Bericht wurde dem Ausschuß für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit mit der Drucksa- 
che 9/782, Nr. 65, vom 3. September 1981 zur alleini- 
gen Beratung überwiesen. Der Ausschuß für wirt- 
schaftliche Zusammenarbeit behandelte ihn in sei- 
ner Sitzung am 30. September 1981. 

II. 

Der Bericht der EG-Kommission zeigt, daß sich die 
seit fünf Jahren bestehende entwicklungspolitische 
Zusammenarbeit der EG mit den europäischen 
Nichtregierungsorganisationen stetig entwickelt, 
ausgeweitet und verfestigt hat. Diese Zusammenar- 
beit stellt einen integrierten Bestandteil der allge- 
meinen Entwicklungspolitik der EG dar. 

Die Schwerpunktbildung der Mittelverwendung ent- 
spricht weitgehend den Vorstellungen des Aus- 
schusses: 

— 79 V. H. der Mittel gingen in die Sektoren inte- 
grierte ländliche Entwicklung, Bildung und Aus- 
bildung sowie Gesundheitswesen, dienten also 
ganz überwiegend der Grundbedürfnisbefriedi- 
gung. 

— 68 V. H. der Mittel wurden in Ländern mit einem 
Pro-Kopf-Einkommen von unter 500 US $ ausge- 
geben. 

— Bei der regionalen Verteilung lag der Schwer- 
punkt bei Afrika mit 52 v. H. gefolgt von Asien 
mit 25 V. H. und Lateinamerika mit 23 v. H. 

Bei den geförderten Projekten handelt es sich 
durchweg um Klein- und Kleinstprojekte, die die 
Nichtregierungsorganisationen in engem Zusam- 
menwirken mit örtlichen Trägern durchführten. Sie 
stärkten damit die örtlichen Basisstrukturen und 
trugen ferner dazu bei, die vielfach beklagte Lücke 
in diesem Projektbereich zu schließen und damit die 


öffentliche Entwicklungszusammenarbeit wirksam 
zu ergänzen. Gerade die Klein- und Kleinstprojekte 
kommen besonders häufig unmittelbar den breiten 
Bevölkerungsschichten zugute. 

Die Projektübersicht des Berichts zeigt im übrigen, 
daß sich die Nichtregierungsorganisationen durch- 
weg sehr flexibel den jeweiligen Bedürfnissen der 
Gastländer anzupassen verstanden. 

Die Nichtregierungsorganisationen führten schließ- 
lich in den vergangenen fünf Jahren Gesamtinvesti- 
tionen in Höhe von 125 Millionen ERE in den Län- 
dern der Dritten Welt durch, wobei 43,3 Millionen 
ERE aus Zuwendungen der EG und der Rest aus Ei- 
genmitteln stammten. Die Mobilisierung derartig 
hoher Eigenmittel, die die Nichtregierungsorganisa- 
tionen überwiegend durch Spenden und ähnliche 
Zuwendungen erhielten, zeigt, wie gut es ihnen ge- 
lungen ist, der Bevölkerung die Nöte und Bedürf- 
nisse der Menschen in den Entwicklungsländern na- 
hezubringen. Sie leisteten damit auch einen ganz 
entscheidenden Beitrag zur dringend notwendigen 
entwicklungspolitischen Bewußtseinsbildung der 
Bevölkerung. 

Aus diesen Tatsachen gewann der Ausschuß die 
Überzeugung, daß die entwicklungspolitische Zu- 
sammenarbeit der EG mit den europäischen Nicht- 
regierungsorganisationen weiter verstärkt werden 
sollte, wie es auch die EG-Kommission wünscht. 
Hierfür liegen genügend Projektanträge vor, es fehlt 
bisher aber an ausreichenden Mittelzuweisungen 
für diesen Zweck. 

Der Ausschuß hielt es deshalb einmütig für ange- 
zeigt, die Bedeutung der entwicklungspolitischen 
Zusammenarbeit der EG mit den Nichtregierungs- 
organisationen in einem Bundestagsbeschluß zu 
würdigen und die Bundesregierung zu ersuchen, 
sich in der EG für eine Erhöhung der Zuwendungen 
an die Nichtregierungsorganisationen einzusetzen. 
Hierdurch entstehen in der Bundesrepublik 
Deutschland keine Kosten. 


Bonn, den 30. September 1981 

Dr. Osswald Repnik Dr. Rumpf 

(Berichterstatter) 
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